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Digitalen Wandel gestalten – 
Führung übernehmen

Entscheidend ist dabei, nicht in „digitalen Aktionismus“ zu verfallen, sondern 
die anstehenden Aufgaben einer systematischen Lösung zuzuführen!

In diesem Sinne unterstützt  die Geschäftsleitungen von 
mittelständischen Unternehmen, hilft mit bei der Konzeption von Industrie 
4.0-Strategien und begleitet bei der Gestaltung der digitalen Transformation.

Für ein vertrauensvolles Gespräch auf Augenhöhe stehen wir Ihnen gerne 
zur Verfügung.

METRIKS SCHWEIZ AG
Angela Herrmann
Aeschenvorstadt 71
CH-4051 Basel
Fon: +41 61 225 4430
Fax: +41 61 225 4431
E-Mail: info@metriks.ch
www.metriks.swiss

METRIKS SCHWEIZ AG
Hans Gall
Bahnhofstrasse 52
CH-8001 Zürich
Fon: +41 44 214 6367
Fax: +41 44 214 6563
E-Mail: info@metriks.ch
www.metriks.swiss

METRIKS GmbH
Günther Widmann
Heilbronner Straße 150
D-70191 Stuttgart
Fon: +49 711 4990 4170
Fax: +49 711 4990 4172
E-Mail: info@metriks.de
www.metriks.de

Industrie 4.0 –
Herausforderungen meistern

Intelligente Fabrik mit selbststeuernder & individueller 
 Produktion verwirklichen

 Zukünftige Kundenerwartungen jetzt schon kennen 
 und in den Mittelpunkt der Strategie stellen

 Fehlertolerante Unternehmenskultur fördern und
 radikale Innovationen zulassen

 Mitarbeiter befähigen und auf die Reise zur
 Industrie 4.0 mitnehmen
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Michael Balzer
Erster Bürgermeister

Geschätzte
Tennisfreundinnen und
Tennisfreunde,

Grußwort Erster Bürgermeister 3

Tennis ist nach wie vor eine faszinierende Sportart, auch wenn der Boom in den letzten Jah-
ren etwas abgeflaut ist. Durch das Fehlen von herausragenden Tennisidolen internationaler
Spitzenklasse hat die Begeisterung merklich nachgelassen und im Gegenzug werden bei
den Jugendlichen andere Trendsportarten immer beliebter.

Trotzdem bin ich der festen Überzeugung, dass sich der schöne Tennissport weiterhin in der
Sportgesellschaft behaupten wird. Zum einen besitzt dieser Sport einen hohen Gesundheits-
und Freizeitwert, zum anderen ist die Mitgliedschaft in einem Verein eine wichtige Bereiche-
rung unseres gesellschaftlichen Lebens. Die sportliche Betätigung ermöglicht eine Vielzahl
von Kontakten und trägt dazu bei, Gemeinsinn und Kameradschaft zu pflegen. 

Tennis ist vor allem ein Breitensport, an dem sich Jung und Alt gleichermaßen beteiligen
 können und somit einer sinnvollen Freizeitbeschäftigung nachgehen. So kann man auf den
Plätzen unserer TSG Sportenthusiasten von acht bis achtzig Jahren sehen, die mit großer
 Begeisterung den gelben Bällen nachjagen und sich bei diesem Sport sehr wohlfühlen.

Mit 35 Mannschaften in verschiedenen Alters- und Leistungsklassen geht die TSG Tennis in
dieser Freiluftsaison 2016 an den Start. Mit über 600 Mitgliedern gehört die TSG Backnang
nicht nur zu den größten Tennisvereinen in Württemberg, sondern ist neuerdings auch der
größte Einzelsportverein in Backnang. Dieser Verein lebt dabei von der Kraft seiner Mitglieder.
Was diese in den Jahren des Bestehens durch Eigenleistungen und ehrenamtlichen Einsatz
geschaffen haben, können eigentlich nur diejenigen ermessen, die aktiv dabei gewesen sind.
Mit ungebrochener Motivation, Ausdauer, Verlässlichkeit und einem gesunden Sinn für das
Gemeinsame haben die vielen Aktivisten des Vereins Einzigartiges und jederzeit Vorzeig bares
geschaffen, auf das wir in unserer Stadt stolz sein dürfen.

Elitäres Denken, welches der eine oder andere vielleicht noch mit dem Tennis verbindet, war
den Anhängern des weißen Sports in Backnang immer fremd. Der Verein stand und steht
mit seiner höchst attraktiven Sportanlage am Rande Backnangs allen Interessierten offen.
Durch diese Offenheit reiht sich die TSG Tennis harmonisch in die bunte Gemeinschaft
 Backnanger Vereine ein und ist ein wichtiger Bestandteil des vielseitigen und regen Vereins -
lebens in unserer Stadt.

Ich wünsche der TSG Tennis eine fabelhafte und erfolgreiche Freiluftsaison 2016.

Mit sportlichen Grüßen
Michael Balzer

tsg_netzroller_2016_1_rz  04.05.16  09:06  Seite 3



4 Inhaltsverzeichnis

12 Bericht Sportwart

14 Herren 1

15 Herren 2

16 Herren 3

16 Herren 4

18 Herren 40/1

19 Herren 40/2

21 Herren 50

22 Herren 55/1

25 Herren 55/2

26 Herren 60

27 Herren 65

28 Herren 70

37 Bericht Jugend

38 Junioren 1

39 Junioren 2

40 Knaben 1

40 Knaben 2

44 Juniorinnen 1

45 Juniorinnen 2

45 Mädchen 1

46 Bericht Kleinfeld/Midcourt

47 Midcourt 1

47 Kleinfeld 1

47 Kooperation Schule/Verein

48 Kids Cup 1+2

47 „Gute Jugendarbeit 2015“

5

5

5

30 Damen 1

31 Damen 2

33 Damen 40

34 Damen 50

Herren Damen Jugend

5

5

Titelfoto: 
Caio Silva, Württembergligaspieler, 1. Herrenmannschaft Nummer 1

tsg_netzroller_2016_1_rz  04.05.16  09:06  Seite 4



Inhaltsverzeichnis 5

urt

rein

5“

50 Bericht Breitensportwartin

51 Damen Hobby 1

52 Winter Hobbyrunde Damen

3 Grußwort Michael Balzer

7 Grußwort Klaus Lindner

9 Grußwort Hans-Ulrich Kirmse

10 Fördervereinsmitglieder

35 Trainingslager Gardasee

42 Punktspiel-Termine

46 Porsche Tennis Grand Prix

56 Weihnachtsfeier D1 + H1

56 Glückwunsch zur Geburt

56 Auszeichnung in USA

56 Internationaler Deutscher
Meister in Essen

57 Jugend trainiert für Olympia

59 TSG Tennis + 
WM Sport-Zentrum

60 Dental-Turnier

61 Vier gewinnt
60er-Geburtstagsfeier

62 Backnanger Straßenfest

64 Saisoneröffnung

66 Bericht über das
Backnanger Seniorenturnier

67 Württembergische Meister
im Doppel

67 Europameister Doppel

68 Tennisreisen Mallorca

69 Impressionen Tennisreisen

71 Tennis-Events 2016

73 Ehrung Klaus Lindner

73 Neuigkeiten aus dem Verband

75 Mitgliederversammlung

76 Vereinschronik

78 Vorstandsmitglieder

79 Die TSG-Mediziner und 
Physiotherapeuten

80 Preisliste Tennishalle

81 Impressum

82 Danksagung

Breitensport

54 Abteilungsleiter Squash

55 Squash

Squash

Verschiedenes und Clubleben

tsg_netzroller_2016_1_rz  04.05.16  09:06  Seite 5



tsg_netzroller_2016_1_rz  04.05.16  09:06  Seite 6



nach einer langen Hallensaison freuen wir uns jetzt auf den Frühling und auf den 24. April, denn
hier fällt der offizielle Startschuss zur Saisoneröffnung 2016. Unsere Plätze präsentieren sich
in sehr gutem Zustand. Dies verdanken wir auch in diesem Jahr wieder unseren Senioren, die
tatkräftig ans Werk gegangen sind, um die Plätze schon so frühzeitig bespielbar zu machen.

Leider hat uns unser bisheriger Sportwart Stephan Fritz in Richtung seines Heimatvereins
verlassen. Diese Lücke im Vorstand konnten wir durch unseren Tennisfreund Erich Noller
schließen. Für diese Aufgabe bringt Erich viel Erfahrung mit, da er in dieser Funktion schon
viele Jahre für unseren Verein tätig war.

Der Trend der weiter ansteigenden Mitgliederzahlen ist erfreulich. Dies ist sicher auf Vereins -
ebene auf die intensive Betreuung der Schnuppermitglieder und die positive Außendar -
 stellung zurückzuführen. Die bravouröse Leistung unserer deutschen Tennis-Fed-Cup-Damen
um Angelique Kerber und Andrea Petkovic in der Relegation könnten ebenso für einen
 weiteren Attraktivitätsschub für unsere Sportart sorgen.

Sportlich sehen wir mit über 30 Mannschaften einer sehr interessanten Saison entgegen.
Auch im Breitensport gibt es viele Angebote bei uns. Im Inneren dieser Ausgabe des Netz-
rollers erfahren Sie Näheres über die entsprechenden Veranstaltungen und Termine. Be-
sonders erfolgreich und sehr gut besucht waren im vergangenen Jahr die LK-Turniere. Auch
in der kommenden Saison werden wir diese wieder auf unserer Anlage durchführen. Über
eine rege Teilnahme an den 26. offenen Jugend-Stadtmeisterschaften vom 5.–8. September
würden wir uns sehr freuen. Ein weiteres Highlight wird gewiss das offene S4-Seniorenturnier
vom 21.–25. September sein.

Ein besonderes Anliegen ist es mir nun noch, Dank zu sagen dem Kreis der ständigen  Helfer,
ohne deren Einsatz und Unterstützung der Verein nicht erfolgreich sein könnte.

Den Sponsoren und Werbepartnern danke ich für ihr finanzielles Engagement. Unseren Trai-
nern um unseren Cheftrainer Uli Kirmse möchte ich an dieser Stelle besonders danken. Ihre
engagierte Arbeit ist für den Verein von besonderer Bedeutung.

Mit einem Gedanken des Lyrikers Joachim Ringelnatz möchte ich mein Grußwort beenden 

Sport stärkt Arme, Rumpf und Beine,
kürzt die öde Zeit,
und er schützt uns durch Vereine
vor der Einsamkeit

und Ihnen im Namen des gesamten Vorstands eine erfolgreiche Sommersaison mit vielen
schönen sportlichen und guten menschlichen Begegnungen wünschen.

Ihr 
Klaus Lindner

Klaus Lindner
1.Vorsitzender

Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer, 
liebe Tennisjugend,

Grußwort 1.Vorsitzender 7
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Walter Roller GmbH & Co.
Fabrik für Kälte- und
Klimageräte
Lindenstraße 27–31
70839 Gerlingen
Postfach 10 03 30
70828 Gerlingen
Deutschland
Telefon +49 (0) 71 56 20 01-0
Telefax +49 (0) 71 56 20 01-26
E-Mail WalterRoller@aol.com
www.WalterRoller.de

Modernes Design.
Höchster Komfort.

Einzelraumregler 
Technolon® 
RCN 142
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der Frühling ließ lange auf sich warten, so dass erst Ende April ein Spielen auf den Frei plätzen
möglich war. Die Freude darüber ist dafür aber umso größer. Bedingt durch den vielen Regen
haben die Plätze eine feste Bindung bekommen und sind in einem sehr guten Zustand, was
hoffentlich auch auf die gesamte Saison schließen lässt.

Den Anfang machen wieder die Spitzenmannschaften im Seniorenbereich. Die Herren 40
und Herren 55 vertreten unseren Verein wieder in der höchsten deutschen Spielklasse, der
Regionalliga Südwest, gefolgt von den Herren 65, die in der Südwestliga die Farben der TSG
Backnang Tennis vertreten.

Bei der ersten Damenmannschaft beginnt die Saison in der Verbandsliga etwas später,
 Anfang Juni. Danach folgen die Herren 1 in der Württembergliga. Für beide Teams ist das
Ziel, die Klasse zu halten.

Die erste Herrenmannschaft ist die jüngste in der Württembergliga und hat somit noch viel
Potenzial nach oben. Beide Teams sind gespickt mit Spielerinnen und Spielern aus der
 eigenen Jugend.

Um gut in die Saison zu starten, findet seit Jahren ein Trainingslager am Gardasee statt, das
für die nötige Stabilität und den Teamgeist sorgen soll.

Die Interessen und die Arbeit des Fördervereins beschränken sich nicht nur auf den Leistungs -
sport. Die Aufgaben und Unterstützungen gehen in viele Bereiche unseres Tennisvereins.
Straßenfest, Netzroller, Website und einiges mehr sorgen für eine Entlastung und machen
unseren Verein attraktiver. Nicht umsonst haben wir wieder wachsende Mitgliederzahlen.

Viele Turniere, Events und Attraktionen zeigen jedes Jahr unseren Verein im geselligen und
sportlichen Glanz. Diesen Anspruch sollte unser Verein auch in der Zukunft haben. Dazu be-
darf es sehr viel Arbeit und Einsatz zu bestimmten Zeiten. An dieser Stelle möchte ich allen
Mitgliedern für ihre ehrenamtliche Arbeit und Unterstützung danken.

Ich wünsche Euch viel Spaß mit der neuen Ausgabe des Netzrollers und allen Mitgliedern,
Sponsoren, Werbepartnern und Inserenten viel Erfolg, Glück und bleibende Gesundheit.

Euer
Hans-Ulrich Kirmse

Hans-Ulrich Kirmse
1.Vorsitzender des Fördervereins 1994 e.V. 
der TSG Backnang Tennis 1925 e.V.

Liebe Mitglieder, liebe Werbepartner und Sponsoren,

Grußwort 1.Vorsitzender Förderverein 9
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10 Förderverein

Mitglieder des Fördervereins 1994 e.V. d
Wir unterstützen den Leistungssport der TSG Tennis im Jugend- und Akt

Werden auch Sie Mitglied des Fördervereins
und unterstützen Sie so unsere Aktivitäten!

Im Kusterfeld 23 * 71522 Backnang
Telefon 0 71 91- 96 88 60 * Fax 96 88 90

Deko, Gardinen, Sonnenschutz, Bodenbeläge, Tischwäsche, 
Wohnaccessoires, Polsterwerkstatt
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Förderverein 11

V. der TSG Backnang Tennis 1925 e.V.
und Aktivenbereich zusätzlich mit einer attraktiven Mitgliedschaft:

Wolfgang Vogt

Lichtensteinstr. 11
71522 Backnang

Gertrud + Friedrich Haas

Bertha-von-Suttner Weg 34
71522 Backnang

Karin Korsten-Meister

Unterweissacher Str. 21
71549 Auenwald

Joachim Reule

Bopserwaldstraße 35
70839 Gerlingen

Rainer Bass

Südstraße 121
71522 Backnang

Uwe Vincon

Strümpfelbacher Weg 37
71522 Backnang

Ralf Rangnick
Trainer RB Leipzig

Ralph-Bunche-Straße 1
71522 Backnang

Stephan Fritz

Unterweissacher Str. 21
71549 Auenwald

Sonja Degler

Weissacher Straße 87
71522 Backnang

Stefan Kirmse

Kirschenweg 46
74348 Lauffen/N.

Timo Bass

Nansenstraße 22
71522 Backnang

Dr. med. Ingolf Hoellen

Nansenstraße 37
71522 Backnang
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12 Bericht Sportwart

Liebe Vereinsmitglieder,
liebe Tennisfreunde,

nach vier Jahren hat mein Vorgänger Stephan
Fritz aus zeitlichen und beruflichen Gründen
sein Amt als Sportwart zur Verfügung gestellt.

Die letzte Hauptversammlung der TSG Tennis
hat mich zu seinem Nachfolger gewählt. Da -
bei werde ich für den einen oder anderen
kein Unbekannter sein, da ich bereits von
1988 bis 2006 das Amt des Sportwarts bei
der TSG ausgeübt habe.

Zunächst einmal möchte ich mich bei mei-
nem Vorgänger Stephan für seine großartig
geleistete Arbeit in der Vergangenheit herz-
lich bedanken und selbst während ich diese
Zeilen schreibe, da ich für längere Zeit im Ur-
laub bin, hat er mich als Sportwart vertreten
und den Spielern und Mannschaften wichti-
ge Infos für die neue Saison zukommen las-
sen. Vielen Dank lieber Stephan.

Die neue Saison bringt, was die Wettspielord-
nung betrifft, keine großen Veränderungen
sowohl auf Verbands- wie auch auf Bezirks -
ebene. Lediglich die „no ad“-Regelung wur de
wieder für alle Spielklassen abgeschafft. 

Die Verbandsspiele auf Regionalligaebene
beginnen am zweiten Maiwochenende, auf
Verbands- und Bezirksebene wird erst An-
fang Juni gestartet.

Unsere „Aushängeschilder“ sind auch in die-
sem Jahr wieder im Herrenbereich zu finden.
Die Herren 1 wollen die Württembergliga hal-
ten und die Herren 40 und 55 wollen in der
Regionalliga bestehen. Ich hoffe, dass ich in
meinem nächsten Bericht auch viel Positives
über den Damenbereich berichten kann.

Neben den Verbandsspielen werden auch
wieder einige attraktive Turniere auf unserer
Anlage ausgetragen. Erwähnt sein sollen an
dieser Stelle vor allem die Baden-Württem-
bergischen Seniorenmeisterschaften Ende
Mai sowie im September die Backnanger
 Jugend-Stadtmeisterschaften und das Back-
nanger Seniorenturnier. Die genauen Termine
können in unserer schnelllebigen Zeit alle
kurzfristig über das Internet in Erfahrung ge-
bracht werden.

Ein ganz besonderer Dank an dieser Stelle
allen ehrenamtlichen, freiwilligen Helferinnen
und Helfern in unserem Verein, die unsere
Anlage wieder in einen tollen Zustand ver-
setzt haben und unseren Verein „am Leben
halten“.

Allen Spielerinnen und Spielern wünsche ich
eine erfolgreiche Saison, in der jeder Einzel-
ne, jede Mannschaft sein/ihr Ziel hoffentlich
verletzungsfrei und gesund erreicht.

Mit sportlichem Gruß
Ihr Erich Noller

Sportwart Erich Noller berichtet
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ASPA Bauträger GmbH 
ASPA Immobilien GmbH
Marbacher Straße 2
71546 Aspach
Telefon: 07191 / 344 20-0 
info@aspa-gruppe.de

www.aspa-gruppe.deMehr Informationen und Referenzen fi nden Sie unter:

IHR PARTNER FÜR DEN 
WOHNUNGS- UND GEWERBEBAU

Die ASPA-Gruppe ist ein starkes Team, das seit  20 Jahren erfolgreich Immobilien in den Landkreisen Rems-Murr
und Ludwigsburg sowie in den Stadtgebieten Stuttgart und Esslingen errichtet, verkauft und vermietet. 
Wir versuchen gezielt Baulücken, Abbruchgebäude oder Gewerbebrachen in innerstädtischen Lagen neu zu
nutzen. Dadurch werden weniger Flächen an den Ortsrändern verbraucht und Innenstädte neu belebt.

Lassen Sie sich beraten von unseren Immobilienspezialisten
mit Erfahrung und Fingerspitzengefühl.
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Elmar KönigKim Staiger

Nach dem dritten Platz als Neuling im letzten
Jahr, ist das Ziel in dieser Saison die Klasse
zu halten. Es wird sehr schwer, denn es gibt
drei Absteiger in der Württembergliga. Das
Team bleibt zusammen und hat sich durch
einen Zugang sogar verstärkt. Der 18-jährige
Kim Staiger wechselte vom Verbandsligisten
TC Waiblingen nach Backnang. Somit ist die
1. Herrenmannschaft der TSG Backnang
Tennis die jüngste in der Württembergliga.
Um nicht in den Abstiegsstrudel zu geraten,
werden die ersten zwei Begegnungen rich-
tungsweisend sein. Der Brasilianer Caio Silva
wird an Nummer 1 spielen. Max Hepp spielt

Herren 1
Württembergliga

Gil Grund

Herren

an Position 2. Er will genauso wie Kay Bart-
mann, der an Nummer 4 aufgeboten wird,
seine Erfahrungen von den College-Spielen
in den USA mit einbringen. Zwischen den
beiden TSG-Eigengewächsen spielt Christo-
pher Papadakis an dritter Position. Auch Gil
Grund kommt aus der eigenen Jugend und
ist für die Position 5 vorgesehen. Kim Staiger
spielt an Position 6 und Elmar König – der
mit seiner Routine nicht zu ersetzen ist und
dem Team mit seiner ganzen Erfahrung zur
Seite steht.

HUK

14 Herren 1

Kay 
Bartmann

Maximilian
Hepp

Caio Silva

Christopher
Papadakis
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Nach dem unglücklichen Abstieg im letzten
Jahr versucht die 2. Herrenmannschaft mit
neuer Energie den Wiederaufstieg anzupei-
len. Verstärkt wurde das Team auf den Top-
positionen mit Daniel Csepai und Stavros

Segkoulis. Wie im Vorjahr gehören Thomas
Fritz, Moritz Beißwanger, Marc Schray, Georg
Votteler, Jaco Fuchs und Sebastian Baade
zum Kader. Sollte das Team in dieser Forma-
tion durchspielen können, dürfte man in die

Begegnungen gegen TC Schnait, TC Gail-
dorf, R.W. Fellbach 2, TC Waiblingen 2, TSV
Neustadt und TC Korb jeweils als Favorit ins
Spiel gehen.

HUK

Herren 2 15

Herren 2
Bezirksoberliga

Moritz BeißwangerThomas Fritz Jaco FuchsMarc Schray

Sebastian BaadeGeorg Votteler Stavros Segkoulis

tsg_netzroller_2016_1_rz  04.05.16  09:06  Seite 15



16 Herren 3 + 4

Herren 3
Bezirksklasse 1

Herren 4
Kreisstaffel 1

Einen erneuten Anlauf in Richtung Bezirks -
liga unternehmen die Herren 3. Letztes Jahr
scheiterte man nur denkbar knapp. So hoffen
Jaco Fuchs, Sebastian Baade, Alexander
Verhufen, Steffen Schlegl, Tobias Reichert,
Stefan Reichert, Eryk Kümmerle, Daniel Zie-
gele, Nico Jeck und Robin Schlichenmaier in
dieser Saison auf das nötige Glück. Gegner
sind TC Strümpfelbach, TC Winnenden 2,
R.W. Fellbach 3, TC Waiblingen 3 und TC
Leutenbach.

HUK

Nach einer durchwachsenen letzten Saison
wollen wir, die 4. Herrenmannschaft, dieses
Jahr neu angreifen und dieses Mal um den
Aufstieg in die nächst höhere Spielklasse
mitspielen. Als ersten Gegner werden wir die
TA TSV Althütte empfangen und im weiteren
Saisonverlauf gegen den TC Weinstadt-
 Endersbach, die TA TSF Welzheim, die SPG
Auenwald/Oberbrüden, den TC Aspach und
den TC Großheppach antreten. Verstärkt wird

Alexander Schierle, Nico Jeck, Robin Schli-
chenmaier, Jannis Griem, Marko Markovic
und Maximilian Setzer am Ball sein. 

Maximilian Setzer

unsere Mannschaft dabei von Alexander
Augen stein, der bereits in der letzten Saison
einmal bei uns ausgeholfen hatte und durch
starke Leistungen zu beeindrucken wusste.
Des Weiteren werden für unsere Mannschaft

Daniel Ziegele

Steffen Schlegl Robin Schlichenmaier

Marko MarkovicRobin Schlichenmaier

Von links: Nico Jeck, Sebastian Baade, Eryk Kümmerle, Stefan Reichert, Alexander Verhufen, Georg Votteler

Von links: Jannis Griem, Alexander Schierle, Maximilian Setzer, Nico Jeck
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Kümmerlen & Partner Steuerberatungsgesellschaft

Max-Eyth-Straße 1 · 71522 Backnang · Tel. 07191 / 95 64 - 0 · www.steuer-kuemmerlen.de

So wie jedes Tennisturnier anders ist, so ist es 
auch mit jedem neuen Steuerjahr. Politische, 
gesetzliche und steuerrechtliche Regelände-
rungen und Neuerungen erfordern ständiges 
Training und Anpassungen. 

Konzentrieren Sie sich auf Ihr Tennisspiel, 
wir übernehmen gern „das Steuerliche“. Ganz 
gleich, ob Sie Privatperson oder Unternehmer, 
Newcomer oder Seriensieger sind, wir beraten 
und begleiten Sie umfassend.

Und Ihre Steuern sind „IN“

18 Herren 40/1

Herren 40/1
Regionalliga Südwest

Mit einem erneuerten und breiteren Kader
werden die Herren 40 auch 2016 wieder ver-
suchen, in Deutschlands höchster Spielklasse
zu bestehen – was nicht selbstverständlich
ist, wenn man sich die Teams unserer Gegner
genauer anschaut.
Verstecken müssen wir uns aber nicht. Mit
unserem eingespielten Team sowie den Neu -
zugängen Petr Dezort, Daniel Fiala, Michael

Barth, Marko Budic und Csaba Horvath ver-
suchen wir das Ziel Klassenerhalt mit viel
Spaß und Teamgeist zu erreichen.
Seniorentennis auf Spitzenniveau gibt es auf
unserer schönen Anlage am 21. Mai gegen
TV Alzey (mit Andrei Cherkasov), am 4. Juni
im Derby gegen STG Geroksruhe (mit Carl-
Uwe Steeb), am 25. Juni gegen TC Biberach
(mit Marcus Hilpert, amtierender Doppel-

Weltmeister H40) sowie am vorletzten Spiel-
tag, 2. Juli, gegen TC Oberwerth Koblenz
(mit Jan Vacek) zu sehen.
Ich wünsche allen eine gute und verletzungs -
freie Vorbereitung sowie eine erfolgreiche
Tennissaison 2016. Legen wir los!

MK

Pavel DaronPetr Dezort Michael KocherChristoph Back

Daniel Fiala Thomas Breuninger Marko Budic Csaba Horvath Mark PodschadlyMichael Barth
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ÖFFNUNGSZEITEN:  
Mo. - Fr.:  9.30 - 19.00 Uhr 
Samstag: 9.00 - 16.00 Uhr

Tel.: 07191- 95 75 - 0
www.sorg-wohnen.de

Stuttgarter Straße 135
71522 Backnang

SPIEL, SATZ & SIEG–
UND DANACH ERSTMAL EIN NICKERCHEN.

Schau mal wieder rein:

www.sorg-wohnen.de
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Herren 40/2
Bezirksklasse 2

Unser Team hat sich für die bevorstehende
Saison mit zwei neuen Spielern verstärkt.
Dies ist Wolfram Wildermuth, ein bekannter
Name aus früheren Zeiten, und Thomas
Heeb, der bisher beim Vater-Sohn-Turnier in
Erscheinung getreten ist. Wir wünschen bei-
den einen guten Start und schöne Ver-
bandsspiele.
Dieses Jahr treffen wir in einer Fünfergruppe
auf drei bekannte Gegner aus der näheren
Umgebung. Einzig der TA TV Herlikofen ist
völliges Neuland für uns. Unser Ziel ist, vorne
mitzumischen und mit etwas Glück für eine
Überraschung zu sorgen.
Die Herren 40/2 treten mit folgender Aufstel-
lung an: Alexander Geibel, Thomas Weste,
Thilo Heinzelmann, Uwe Bartmann, Dr. Tho-
mas Gruber, Dirk Junge, Dr. Hans-Albrecht
Scheuber, Stephan Leuwer, Wolfram Wilder-
muth, Thomas Heeb und Detlef Wolf.

Thomas Weste

Detlef WolfDirk Junge

Von links: Thomas Weste, Alexander Geibel, Dr. Thomas Gruber, Thilo Heinzelmann, Stefan Leuwer, Uwe Bartmann
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Herren 50 21

Herren 50
Bezirksklasse 2

Stehend von links: Fatih Koseoglu, Erwin Junge, Frieder Haas, Uwe Vincon, Martin Sorg, Gregor Serve,
Richard Biermann; kniend von links: Dr. Peter Schöder, Andreas Szillus und Günther Widmann

Über die Wintermonate hat die gesamte
Mannschaft regelmäßig trainiert, um die nun
anstehende Sommersaison möglichst erfolg -
reich bestreiten zu können. Wir haben uns
zudem verstärkt und konnten mit Fatih und
Richi zwei neue Spieler für unsere Mannschaft
hinzugewinnen. Zusätzlich kommt von der
Oberliga der H70 noch Dr. Peter Schöder
dazu. Wir erwarten, dass uns seine große
Spielerfahrung und Begeisterung für das
Tennis zusätzlich weiterbringt und freuen
uns natürlich auch, dass wir nun einen ver-
sierten Mediziner unter uns haben. Überdies
spielen wir in der bewährten Stammformation

mit Andreas, Günther, Martin, Gregor, Uwe,
Frieder und Erwin.
Gerne bedanken wir uns bereits heute bei den
Mannschaftsführern der H55/1 und H55/2,
die uns fallweise ihre Unterstützung bzw. Ver-
stärkung unserer Mannschaft zugesagt ha -

ben. Es erwartet uns ein intensiver Spielbe-
trieb in den Sommermonaten Juni und Juli
mit insgesamt sechs Spielen und starken
Gegnern in der Region Nord-Württemberg.

Günther Widmann
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22 Herren 55/1

Herren 55/1
Regionalliga Südwest

Die 1. Mannschaft der Herren 50 hat sich aus
der Regionalliga Südwest abgemeldet und
spielt jetzt bei den Herren 55, ebenfalls in der
höchsten deutschen Spielklasse, der Regio-
nalliga Südwest. Hier möchte das Team um
Mannschaftsführer Hans-Ulrich Kirmse
vorne mitmischen. Wichtig dabei ist ein ge-
lungener Start. Der Herren 55-Kader ist gut

bestückt. Die altbekannten Spieler der frühe-
ren Herren 50/1 Dusan Kulhaj, Thomas
Renz, Bodo Schäftlmeier, Uwe Grund und
Hans-Ulrich Kirmse bilden den Rahmen,
dazu kommen die Neuzugänge Joachim
Gersdorf an Position 2 und Emil Belsak an
Position 6.

HUK

Joachim GersdorfThomas Renz Uwe GrundBodo Schäftlmeier

Emil Belsak Hans-Ulrich KirmseDusan Kulhaj
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4. Backnanger
Seniorenturnier
Freiplatzturnier: 21.09. –25.09.2016
Damen 40, 50, 60, 70
Herren 40, 50, 55, 60, 65, 70, 75, 80

www.backnangseniors-tennistournament.eu

Grad
e S4

Pre
isg

eld
: 

4.000,–
EU

RO

> es Preisgeld zu gewinnen gibt

> es eine der schönsten Tennisanlagen Deutschlands ist

> unter den Teilnehmern ein Völkl Ski oder zwei Völklschläger oder zwei VIP-Pakete 
zum Weißenhof-Turnier verlost werden

> die Backnanger reibungslos Turniere organisieren können

> es überall gute Gastronomie und guten Wein gibt

> die „Macher“ des Turniers nette Leute sind

> ich in 30 Minuten in Stuttgart bin (z.B. Porsche-, Mercedes Museum, Einkaufs -
bummel im Gerber oder Milaneo, Musicals im SI-Center und vieles mehr)

> die Stadt Backnang mit ihren Fachwerkhäusern attraktiv für einen Besuch ist

> das Naturschutz- und Naherholungsgebiet um Backnang herum wunderschön 
für Ausflüge ist

ICH MELDE IN BACKNANG, WEIL:

www.zeolith-kapseln.de
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WEL
COME
TO:

DRYKORN • • • • • •
••••••NUDIE JEANS
LEVIS••••••••••••
•7 FOR ALL MANKIND
AMERICAN VINTAGE •
•••••PATRIZIA PEPE
SUPERDRY•••••••
••••HILFIGER DENIM
CARHARTT••••••••
••••••DR.MARTENS
BIRKENSTOCK••••
• • • • • • • • • • N I K E
ADIDAS•••••••••
••••• NEW BALANCE
A S I C S • • • • • • • • •
•••••••CONVERSE
TIMBERLAND•••••

SCHWARZMARKT
AM OBSTMARKT 1 • 71522 BACKNANG • T. (07191) 60933
MO – FR VON 09.30H BIS 19.00H SA VON 09.30H BIS 16.00H
www.myschwarzmarkt.de • follow us on instagram • like us on facebook

Der Aufschlag kommt mit voller Wucht,
eine Rückhand die ihresgleichen sucht.

Ob Volley, Lob oder Schmetterball,
der Spieler trifft in jedem Fall.

Gerade hat das Spiel begonnen,
schon hebt er die Hand, er hat gewonnen.

Die Zuschauer rätseln wie besessen:
„Was hat der Kerl denn nur gegessen?“

Es war kein Doping, das gibt nur Ärger,
es war ein Brot von …

Herren 55/2 25
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0

Herren 55/2
Oberliga

Durch unseren Erfolg in der letzten Saison
konnten wir bereits zum dritten Mal hinter-
einander in eine höhere Klasse aufsteigen.
Wir dürfen uns deshalb diesen Sommer in
der Oberliga beweisen.
Auch in diesem Jahr ist es unser Ziel, den
Klassenerhalt zu erreichen. Mit einer etwas
geänderten Mannschaftsaufstellung starten
wir voller Zuversicht in die Sommersaison.
Unsere Neuzugänge Georg Pertschi und
Axel Martin heißen wir herzlich Willkommen

und freuen uns auf eine tolle Saison. Leider
haben uns Dr. Claus Kübler und Eckard
 Zirkler verletzungsbedingt verlassen.

Die Herren 55/2 treten mit folgender Aufstel-
lung in der Saison 2016 an: Georg Pertschi,
Stefan Kirmse, Dieter Hanselmann, Jürgen
Mroch, Alfred Wichmann, Martin Fuchs,
 Erhard Holub, Axel Martin, Dieter Kaiser und
Dr. Ingolf Hoellen.

Alfred Wichmann

Axel MartinDr. Ingolf Hoellen

Georg Pertschi

Von links: Dieter Kaiser, Dieter Hanselmann, Jürgen Mroch, Alfred Wichmann, Stefan Kirmse, Martin Fuchs,
 Erhard Holub
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Von links: Michael Blumenstein, Wolfgang Fochler, Klaus Lindner, H.-G. Haller, Dr. Gerhard Ketterer, 
Alfred  Stöckle, Peter Kammerer

26 Herren 60

Herren 60
Bezirksoberliga

Der Spielplan 2016 bringt den Herren 60
eine Sechsergruppe mit zwei Gutbekannten
(SPG Auenwald/Lippoldsweiler und TC
Schnait), mit zwei starken hohenlohischen
Rückkehrern aus der Verbandsliga (Rosen-
garten/Westheim und STC Schwäbisch Hall)
sowie den Aufsteiger aus dem Remstal
(Weinstadt-Endersbach), der uns auch aus
früheren Jahren nicht unbekannt ist.
Unsere Mannschaft spielt in unveränderter
Stammbesetzung mit Wolfgang Fochler,
Michael Blumenstein, Alfred Stöckle, Peter
Kammerer, H.-G. Haller, Gerhard Ketterer und
Klaus Lindner. Wir freuen uns, dass Heiner
Fleischmann wiedergenesen zurück ist und
mit uns 2016 trainieren wird. Bei der ange-
sagten Gruppenstärke rechnen wir – wie in
den Vorjahren – mit routinierten Ersatzspie-
lern aus den Reihen der Herren 55, die ih-
rerseits Verstärkung erhält und somit spiel-
willige Überzählige abtreten kann. Auch die
Mittwochsmänner 70 werden wir wieder an-
sprechen und um Verstärkung bitten.
Die obligatorische Städtereise zum Saison -
ende führt uns dieses Jahr nach Leipzig und
der ein oder andere will noch Dresden hin-
zunehmen.

Beide Städte sind seit der Wende mit enor-
mem Aufwand wieder aufgebaut bzw. restau-
riert und instandgesetzt worden und strahlen
wieder ihre Bedeutung als Residenz- bzw.
Landeshauptstadt aus. Grund genug also,
die se Entwicklung auch unseren Spielerfrauen
zu vermitteln. Außerdem begrüßen wir die
letzt jährigen Gastteilnehmer aus jüngeren
Mannschaften sowie neu Hinzugekommene.
Wir werden bis zum Saisonbeginn wieder
unter der Regie der 70er bei der Platzinstand -

setzung mitwirken, um dann in einem hof-
fentlich sonnigen Mai auf tadellosen Plätzen
den erforderlichen Leistungsstand für die
 anstehende Verbandsrunde auf Sand zu er-
reichen.

Wir freuen uns auf ein kameradschaftliches
Beisammensein auf den Plätzen und auf der
Terrasse.

Peter Kammerer
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Herren 65
Südwest-Liga Süd

In der nächsthöheren Altersklasse starten die
letztjährigen Sechziger in die neue Saison.
Da wir allerdings ohne unsere Nr.1 und Nr. 2,
Emil Belsak und Georg Pertschi, auskom-
men müssen (beide werden erst im kom-
menden Jahr 65), steht uns ein heißer Tanz
bevor, den wir nur mit viel Können und Glück
bestehen werden.
Verstärkung haben wir mit Peter Sigwart er-
halten, der uns an Position 3 oder 4 die nöti-
gen Punkte zum angestrebten Ziel Klassen -
erhalt holen soll.

Für zwei oder drei Spiele konnten wir wieder
einen „alten Bekannten“ gewinnen. Leopold
Fiala aus der Tschechischen Republik, der
zuletzt 2006 für uns spielte, soll an Position 1
ebenfalls dafür sorgen, dass wir am Saison -
ende auf einem Nichtabstiegsplatz stehen.
Zum Team gehören die altbewährten Recken

Bernd Wichmann, Olaf Rempel, Jakob Wal-
ter, Wolfgang Röck, Helmut Fischer und
Erich Noller. Wenn wir alle fit und gesund
bleiben, könnte die Herausforderung Süd-
westliga auch in diesem Jahr wieder erfolg-
reich bestanden werden.

Erich Noller

Von links: Jakob Walter, Bernd Wichmann, Olaf Rempel, Wolfgang Röck

Erich NollerPeter Sigwart Helmut Fischer
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28 Herren 70

Herren 70
Oberligastaffel

Von links: Horst Becher, Holger Parplies, Fritz Umgelter, Dr. Peter Schöder, Hans Neidhardt, Heinz Hörauf

Im Gegensatz zur Sommersaison 2015 mit
vier Begegnungen stellt uns die kommende
Saison mit sieben Begegnungen vor größere
Herausforderungen, zumal drei Mannschaf-
ten absteigen.
Aus unserer Gruppe ist uns nur der TC Korn-
westheim aus den bisherigen Wettkämpfen
bekannt. Mit den anderen Clubs – TC Ellwan-
gen/Jagst (Absteiger aus der Württem  berg -
liga), TA TV Vaihingen, STC Schwäbisch Hall,
TA SKV Eglosheim, TV Aichwald (alle vier aus
dem Oberligabereich) und TC SSV Klingen-
berg (Aufsteiger aus der Verbandsliga) – ha -
ben wir in den letzten Jahren keine Erfah-
rungen sammeln können.

Unsere Mannschaft sieht den neuen Heraus -
forderungen neugierig und zuversichtlich
entgegen.
Das Team ist gut aufgestellt, die Vorberei-
tung läuft vielversprechend an, der Team-
geist ist hervorragend: Wir können optimis -
tisch in die Meisterschaftskämpfe blicken.

Uns allen wünschen wir einen guten Start in
die Saison, viel Spaß und Freude an den
Spielen und selbstredend gute Gesundheit
und viel Erfolg.

Heinz Hörauf

Bernhard Roth

Über die folgenden Jahre nach dem Tod meines Vaters 
entwickelte sich für mich ein Traum:

“Ein Bestattungshaus zu gründen, 
in dem man sich geborgen fühlt.”

In dem man in einem sicheren, liebevollen Rahmen 
Abschied nehmen kann, in dem man sich verstanden und, 
trotz des enormen Verlustes, zu Hause fühlt.
Eine Umgebung zu gestalten, in der Sie gut Abschied 
nehmen können, ist unser Anliegen. Das bedeutet für uns, 
dass wir uns für unsere Kunden einsetzen, Dienstleistungen 
anbieten, die gebraucht aber oft nicht erwartet werden, und 
für unsere Kunden rund um die Uhr da zu sein.

Im Trauerfall nicht allein gelassen

BESTATTUNGSHAUS
ZUR RUHE Eine Marke der 

Charlotte Klinghoffer GmbH

Tag & Nacht 

Backnang
Aspacher Straße 70 

(0 71 91) 733 234
Weitere
Beratungsräume:

Unterweissach
Großaspach 
Murrhardt

Herzlichst Ihre
Charlotte Klinghoffer

Peter Thiel

Helmut Fischer
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Spiel, Satz und Sieg.
Um die eigenen Ziele zu erreichen, braucht man 
ein solides Fundament. Hierzu berät Sie gerne 
unser kompetentes Team, im Rahmen unseres 
FinanzHaus-Konzeptes.

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Volksbank Backnang eG
Schillerstraße 18
71522 Backnang
Telefon 07191 802-0
Telefax  07191 802-198
info@volksbank-backnang.de
www.volksbank-backnang.de

»Kleiner Ball – 

 großer Sport!«»Kleiner Ball – 

 großer Sport!«
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30 Damen 1

Die 1. Damenmannschaft nimmt die Saison
mit gemischten Gefühlen in Angriff. Nach dem
Abstieg aus der Oberliga gibt es auch eine
Veränderung im Kader. TSG-Eigengewächs
Fabienne Vincon verließ den Verein und
wechselte zum Oberligisten TC Esslingen.
Zugänge gab es hingegen nicht. Wichtig ist
ein gelungener Start, dann ist das Ziel, die
Klasse zu halten, ein realistisches. Anastasia
Grosheva und Viktoria Gogol werden ab-
wechselnd an Position 1 spielen. Lisa Bär
nimmt die dritte Position ein. Dahinter  folgen
Carina Ziegele, Pamela Hanselmann, Jelena
Schäftlmeier, Linda Hanselmann, Yasmina
Trautmann und Reka Schlegl.

HUK

Damen 1
Verbandsliga

Damen

Carina 
Ziegele

Linda
Hanselmann

Pamela
Hanselmann

Lisa Bär

Anastasia
Grosheva

Viktoria 
Gogol
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Damen 2
Bezirksliga

Nach dem grandiosen Durchmarsch und
dem Aufstieg im vergangenen Sommer in
die zweithöchste Klasse im Bezirk heißt es
nun für das zweite Team der Damen kon-
zentriert den Klassenerhalt anzustreben und
im Verlauf der Saison zu schauen, ob nicht
evtl. noch mehr drin ist. Prognosen zu stellen,
ist schwierig, da es jeweils darauf ankommt,
in welcher Aufstellung die Damen 1 spielen
und damit verbunden, welche Spielerinnen

den Damen 2 zur Verfügung stehen werden.
Der Kader kann sich auf jeden Fall sehen las-
sen. Um die Mannschaftsführerin Franziska
Fechter stehen noch zur Verfügung: Martina
Hofer, Marina Kroll, Melinda Betz, Klara Fech-
ter, Vanessa Schierle, Lena Bartmann, Marie-
Louise Maier und noch einige Spielerinnen
von der Ersatzliste.

Jiri Javorsky

Franziska FechterLinda Hanselmann Marina KrollMartina Hofer

Melinda Betz Klara Fechter Vanessa SchierleLena Bartmann
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Damen 40 33

Damen 40
Bezirksklasse 1

Stehend von links: Sylvia Fleischmann, Françoise Schöder, Margot Strauß, Kerstin Kirmse, Karin Hörger, Sanna
D’Amicis, Outi Abraham, Heidrun Szillus; liegend/sitzend von links: Simone Heinzelmann, Beate Döffinger, Sonia
Fuchs

Nach unserem Aufstieg letzten Sommer wer -
den wir dieses Jahr in der Bezirksklasse 1
mitspielen. Da sind wir sehr gespannt darauf,
wie wir dort mithalten können.
Die zwei ersten Spieltage sind Heimspiele.
Erst am 5. Juni gegen TC Schwaikheim 1.
Die Schwaikheimer Damen haben wir schon
in der Winterhallenrunde kennengelernt. Da
haben wir ganz knapp gegen die nette
Mannschaft verloren. Schauen wir mal, wie
es im Sommer ausgeht.

Unser zweiter Gast daheim wird TC Aspach 1
sein. Wir hoffen auf gutes Wetter und ein
paar Unterstützer bei unserem Heimspiel am
26. Juni 2016.
Am 3. Juli fahren wir nach Schorndorf. Einige
der Spielerinnen vom TC Schorndorf 1 ken-
nen wir schon von der Städterunde und der
Winter-Hallen-Hobbyrunde, wo die Schorn-
dorfer lange Zeit dabei waren. Es wird be-
stimmt ein spannender Spieltag.
Und zum guten Schluss – wie schon letzten
Sommer – geht es nach Fellbach. Letztes
Jahr haben wir ganz knapp gegen die Fell -
bacher verloren. Jedoch sind beide Mann-
schaften in die Bezirksklasse 1 aufgestiegen.
Schöner hätte es nicht kommen können.

Ob wir am 7. Juli 2016 auch bis abends „zit-
tern“ müssen, wie die anderen Mannschaften
den Tag gespielt haben, oder ob wir lange
vorher schon wissen, wie alles ausgeht – wir
werden es dann erst erfahren.
Was wir aber jetzt schon wissen: Es wird eine
schöne Spielsaison werden. Es macht un-
heimlich viel Spaß mit so einer netten Truppe
Tennis zu spielen. Klar, wir möchten auch Er-
folg haben, aber die Freude am Tennis und
die schönen Erlebnisse als Mannschaft ste-
hen bei uns immer im Vordergrund.

Mannschaftsführerin
Outi Abraham

Klassisch mit Stil: das Vorbildfoto der Damen 40

Damen 40 – Winter-Hallenrunde 2015/2016
Im Winter hat unsere Mannschaft an der Winterrunde teilgenom-
men, um Erfahrung zu sammeln für die Runde im Sommer in der
Bezirksklasse 1.
Unser erster Spieltag war gegen Schwaikheim – unser erster Geg-
ner im kommenden Sommer. Nach den Einzeln stand es 2:2. Von
den spannenden Doppeln haben wir eines gewonnen und eines
verloren. Das knappe Ergebnis war dann in Matches 3:3. In den
Sätzen lagen die Schwaikheimer vorne – 7:6. Knapper geht es ja
kaum. Es wird spannend werden am 5. Juni, wenn es in der Som-
merrunde gegen Schwaikheim geht auf unserer eigenen Anlage.
Der zweite Spieltag lief ähnlich. Nach den Einzeln stand es wieder
2:2 gegen TV Birkmannsweiler 2. An diesem Spieltag waren wir
leider nicht so gut in den Doppeln wie sonst. Beide Doppel gin-
gen verloren und der Endstand war 4:2 „gegen uns“.
Der dritte und letzte Spieltag fand daheim gegen TV Hegnach 1
statt. Und schon wieder stand es 2:2 nach den Einzeln. Dieses
Mal waren wir aber wieder stark in den Doppeln und gewannen
beide – und das noch deutlich.
Es war ein schöner Abschluss für die Winterrunde. Insgesamt
wurden wir Dritter von vier Mannschaften. Mitgespielt haben

 Heidrun Szillus, Kerstin Kirmse, Françoise Schöder, Karin Hörger,
Sonia Fuchs, Simone Heinzelmann, Sanna D’Amicis, Sylvia
Fleischmann, Beate Döffinger, Sandra Spingler und Outi Abra-
ham. Danke Mädels, dass alles mit Euch immer so reibungslos
 abläuft und Spaß macht.

Mannschaftsführerin Outi Abraham

Stehend von links:
Kerstin Kirmse,
Beate Döffinger,
Sanna D’Amicis,
Outi Abraham

Kniend von links:
Françoise Schöder, 
Sandra Spingler,
Simone Heinzelmann
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34 Damen 50

Damen 50
Verbandsliga

Von links: Renate Blumenstein, Angelika Kern, Barbara Rombold, Gisela Rapp, Renate Hörauf, Sylvia Steiner,
Helga Bertz, Sandra Schäfer, Ingrid Frank, Renate Kachel

Die Spielsaison 2016 bringt für die Damen 50
Verbandsliga durchaus angenehme Rahmen -
bedingungen mit sich. Die Gruppe 136 be-
steht diesmal aus sechs Mannschaften (Vor-
jahr sieben Mannschaften). Drei der Teams
(TC Urbach, TC Weinstadt-Endersbach und
TC Hohenacker), alle von der Verbandsliga
kommend, sind den Backnangerinnen bereits
aus den Wettkämpfen in den letzten Jahren
gut bekannt. Keine Erfahrungen haben un-
sere Damen jedoch mit den Clubs TA TV
 Oeffingen, ebenfalls aus der Verbandsliga
kommend, und TA TSV Michelfeld, einem
Aufsteiger aus der Bezirksoberliga, gemacht. 
Alle Vereine der Gruppe sind im Bezirk B be-
heimatet. Und wir können uns auf drei Heim-
spiele freuen. 
Wir freuen uns sehr über den Neuzugang
Helga Bertz, die für unser Team sowohl von

der Spielstärke als auch bezüglich der Ka-
meradschaft eine Bereicherung bedeutet.
Unsere Mannschaft blickt neugierig und zu-
versichtlich den bevorstehenden Wettkämp-
fen entgegen. Die wichtige Voraussetzung
für den Erfolg wird natürlich sein, dass alle

unsere Spielerinnen für die Wettkämpfe zur
Verfügung stehen.
Wir wünschen uns allen für die Spielsaison
gute Gesundheit sowie viel Spaß und Freude
an den Spielen.

Renate Hörauf

Audi Partner 

Weissacher Straße 73 · 71522 Backnang 
Tel. 07191 901- 01 · www.hahn-automobile.de

BEI JEDEM MATCH  
VORNE MIT DABEI.
Hahn Automobile –  
Ihr Audi Partner in Backnang.
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Trainingslager 2016
Gardasee – Pieve di Tremosine (Limone)
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Bericht Jugend 37

wichtigsten Turnieren etc. – hier vielen Dank
für das Engagement von Claudia Ziegele.

Für das Schultennis und/oder Jüngstentennis
setzen sich Linda Hanselmann und Lena
Bartmann sehr engagiert ein. Nicht nur als
Trainerinnen, son dern auch als Gesprächs -
partner der Eltern leisten sie eine sehr gute
Arbeit – vielen Dank.

Unser Cheftrainer ist seit 30 Jahren bei der
TSG Backnang Tennis. Es ist schwierig, ei nen
Verein zu finden, wo ein Trainer noch länger
erfolgreich unterwegs ist oder war. Vielleicht
Zlatko Ivancic beim TC Weißenhof – das ist
dann aber auch kein Wunder, denn er war
der frühere Trainer von Uli Kirmse. An dieser
Stelle auch vielen Dank an Uli für seine uner-
müdliche Arbeit, nicht nur die auf dem Platz,
sondern auch für die außerhalb, für die ehren -
amtliche.

Flach spielen, hoch gewinnen! Mit diesem
Motto wünsche ich Euch allen viel Erfolg, viel
Spaß und vor allem bleibt gesund und ver-
letzungsfrei!

Euer Jiri

ab Ende Mai/Anfang Juni heißt es wieder –
wer am meisten Netzroller und Asse schlägt,
der gewinnt – na ja, so in etwa...!

Die TSG Backnang Tennis geht in der Som-
mersaison 2016 mit insgesamt elf Jugend-
mannschaften an den Start (je eine Mann-
schaft Kleinfeld, Midcourt und Mädchen, je
zwei Mannschaften Kids Cup, Knaben, Juni -
o rinnen und Junioren). Alle Infos zu den
Teams entnehmen Sie bitte in den jeweiligen
Berichten der Verantwortlichen der Teams.

Bereits im dritten Jahr befindet sich unsere
Jugendsportkommission, als Unterstützung
des Arbeitskreises Jugendsport, in den
 Diensten der Vereinsjugendarbeit. Hier gilt in
erster Linie mein Dank an alle Mannschafts-
führer, die sich stets mit freiwilliger Bereitschaft
den Aufgaben zur Durchführung und Organi -
sation der Verbandsspiele stellen und diese
mit Bravour auch erledigen! Auch außer halb
der Verbandsspiele werden viele Aktionen für
die Jugend von den Eltern mit begleitet.

Ob Weihnachtsfeier, Fanblocks beim Porsche
Grand Prix oder Mercedes Cup, Generatio-
nenturnier, Motivation für Meldungen zu den

Liebe Tennisfreunde, sehr geehrte Tenniseltern, 
hallo Jugendliche und Kids,
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Eine schwere Aufgabe steht der ersten Juni-
orenmannschaft bevor. Es gilt, die Klasse zu
halten, ein sehr schweres Unterfangen. Allei-
ne vier Stammspieler mussten die Mann-
schaft altersbedingt verlassen. Die Mann-
schaft hat sich auch wesentlich verjüngt und
bringt noch nicht die nötige Erfahrung mit.
Sieben Begegnungen stehen auf dem Pro-

Junioren 1
Bezirksoberliga

Jugend

gramm, am Ende wird sich dann zeigen, ob
die Junioren 1 stark genug waren, die Bezirks -
oberliga zu halten.
Die TSG-Junioren spielen mit: Eryk Kümmerle,
Noah Heeb, Marko Markovic, Jannis Griem,
Niklas Gruber, Adrian Kaldi und Krispin
 Krüger.

HUK

38 Junioren 1

Noah
Heeb

Jannis
Griem

Krispin
Krüger

Marko 
Markovic

Adrian
Kaldi

Niklas
Gruber

Eryk 
Kümmerle
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VERKAUFEN ODER VERMIETEN?
WIR MACHEN DAS GUT FÜR SIE. VERSPROCHEN.

Stuttgarter Straße 22  ·  71522 Backnang 
Tel. 0 71 91  .  90 78 -0  ·  info@bonum-immobilien.de
www.bonum-immobilien.de

In der Bezirksklasse 2 können die TSG-Juni-
oren 2 weiter Erfahrung sammeln und versu-
chen, die eine oder andere Begegnung zu
gewinnen. Es ist der erste Schritt nach oben
und zeigt, wer sich später im Match behaup-
ten kann. Die 2. Juniorenmannschaft spielt

mit einem großen Kader: Laurin Weller, Alex-
ander Wildermuth, Tobias Beyerlein, Daniel
Klingenberg, Felix Schaal, Henri Beckmann,
Jonas Stark, Franz Nopper, Henrik Weber
und Jeremias Beck.

HUK

Junioren 2 39

Junioren 2
Bezirksklasse 2

Laurin Weller Tobias Beyerlein Daniel Klingenberg Felix Schaal Henri BeckmannAlexander Wildermuth

Jonas Stark Henrik Weber Jeremias BeckFranz Nopper
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40 Knaben 1+2

Knaben 1
Bezirksstaffel 1

Knaben 2
Kreisstaffel 2

Bisher konnten sich die Knaben 1 in der
zweithöchsten Spielklasse, der Bezirksklas-
se 1, halten. Ob es auch in dieser Saison ge-
lingt, bleibt abzuwarten. Das altersbedingte
Ausscheiden von Adrian Kaldi, der bei den

Knaben 1 eine große Lücke hinterlässt, macht
den Klassenerhalt zu einer schweren Auf -
gabe. Die Knaben 1 spielen mit: Noah Heeb,
Alexander Wildermuth, Tobias Beyerlein und
Henrik Weber.

HUK

In der Kreisstaffel 2 gilt es, mit der jungen
Mannschaft Erfahrung zu sammeln und die
Punktrunde als Match-Training zu sehen,
dann sind auch Siege vorprogrammiert. Fünf
Begegnungen stehen auf dem Programm
und los geht es am Freitag, den 3. Juni. Das
Knaben 2-Team spielt mit Jona Döffinger,
Finn Voh, Florin Voh, David Kaldi, Moritz
 Niedan, Malte Windmüller, Luca Schmetzer
und Nicolai Schweizer.

HUK

Tobias BeyerleinAlexander Wildermuth Henrik WeberNoah Heeb

Jona Döffinger Finn Voh Florin Voh David Kaldi

Moritz Niedan Malte Windmüller Luca Schmetzer Nicolai Schweizer
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42 Punktspiel-Termine

Herren Herren 40 Herren 50 Herren 5
Mannschaft 1 2 3 4 1 2 1 1
Mannschaftsführer Kirmse Beißwanger Baade Setzer Kocher Weste Widmann Kirmse
Klasse WL BO BK 1 KS 1 RLSW BK 2 BK 2 RLSW
Freitag, 06.05.
Samstag, 07.05. Bad Vilbel Wiesloch
Samstag, 21.05. Alzey Waldau
Mittwoch, 01.06.
Freitag, 03.06.
Samstag, 04.06. Geroksruhe Kirchberg Lörrach
Sonntag, 05.06. Schnait Strümpfelbach Althütte Herlikofen
Mittwoch, 15.06.
Samstag, 18.06. Bohlsbach Oeffingen Eschborn
Sonntag, 19.06. Gaildorf Winnenden 2 Endersbach 2 Birkmannsweiler
Mittwoch, 22.06.
Freitag, 24.06.
Samstag, 25.06. Biberach Esslingen Biberach
Sonntag, 26.06. Leingarten Fellbach 2 Fellbach 3 Welzheim 2
Mittwoch, 29.06.
Freitag, 01.07.
Samstag, 02.07. Hechingen Koblenz Nattheim Edenkoben
Sonntag, 03.07. Oberstenfeld Waiblingen 2 Waiblingen 3 Winnenden
Mittwoch, 06.07.
Freitag, 08.07.
Samstag, 09.07.
Sonntag, 10.07. B. Friedrichshall Leutenbach Auenw./Oberbr. Korb 2
Mittwoch, 13.07.
Freitag, 15.07.
Samstag, 16.07. Pfungstadt Sulzdorf Pforzheim
Sonntag, 17.07. Metzingen Neustadt Aspach
Mittwoch, 20.07.
Samstag, 23.07. Reutlingen 2 Fellbach 2
Sonntag, 24.07. Markwasen RT Korb Großheppach

Junioren Juniorinnen Knaben Mädchen Kids Cup
Mannschaft 1 2 1 2 1 2 1 1
Mannschaftsführer Kümmerle Stark Ziegele Wildermuth Wildermuth Pretterebner Bachmann Strupp
Klasse BO BK 2 VL BK 1 BS 1 KS 2 BS 1 SL 
Montag, 09.05.
Montag, 30.05.
Mittwoch, 01.06. Rommelsha
Freitag, 03.06. Schmiden Geradstetten Endersbach
Samstag, 04.06. Winnenden 2 Neustadt
Montag, 06.06.
Samstag, 11.06. Schwendi
Montag, 13.06.
Mittwoch, 15.06. Schmiden 2
Freitag, 17.06 Birkmannsweiler Rosengarten
Samstag, 18.06. Waiblingen 2 Hohenacker Bernhausen Höfen-Baach 
Montag, 20.06.
Mittwoch, 22.06. Endersbac
Freitag, 24.06. Waiblingen 3 Korb Aalen 2
Samstag, 25.06. Birkmannsweiler Dett./Emp./Haig. Sulzbach
Mittwoch, 29.06. Schwaikhe
Freitag, 01.07. Weinstadt Unterrot Waiblingen
Samstag, 02.07. Aalen Beutelsbach Aufstieg/Abstieg Beutelsbach
Montag, 04.07.
Mittwoch, 06.07. Fellbach 2
Freitag, 08.07. Beinstein Weinstadt
Samstag, 09.07. Bettringen Waiblingen 4 Aufstieg/Abstieg Waiblingen 3
Montag, 11.07.
Freitag, 15.07. Oeffingen Birkmannsweiler
Samstag, 16.07. Schwäb.-Hall Fellbach 3
Montag, 18.07.
Freitag, 22.07. Winnenden 2 Winnenden
Samstag, 23.07. Heidenheim Unterweissach
Montag, 12.09.
Montag, 19.09.
Montag, 26.09.
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Punktspiel-Termine 43

Bitte eventuelle Verlegungen beachten!

= Heimspiel

0 Herren 55 Herren 60 Herren 65 Herren 70 Damen Damen 40 Damen 50
1 2 1 1 1 1 2 1 1
Kirmse Wichmann Kammerer Noller Hörauf Kirmse Fechter Abraham Hörauf
RLSW OL BO SWL OLS VL BL BK 1 VL

Mannheim
Wiesloch
Waldau

Ellwangen/J.
Göppingen

Lörrach Aidlingen Endersbach Oeffingen
Friedrichshafen Buocher-Höhe Schwaikheim

Kornwestheim
Eschborn Birkenfeld Auenwald-Lip. Urbach

Leinfelden-E. Oeffingen
Schwäb.-Hall

tus Stuttgart
Biberach Heilbronn am L. Rosengarten/W. Michelfeld

Lauffen 3 Aspach
Vaihingen

Emmendingen
Edenkoben Schnait

Schwäb.-Hall 2 Waiblingen 2 Schorndorf
Eglosheim

Aidlingen
Lomersheim Schwäb.-Hall Endersbach

B. Friedrichshall Großheppach Fellbach 2
Klingenberg

Offenburg
Pforzheim

Schwenningen
Aichwald

Künzelsau Hohenacker

Kids Cup Midcourt Kleinfeld
1 2 1 1
Strupp Bachmann Hanselmann Bartmann
SL SL VR-T U10 VR-T U8

Schwaikheim
Sulzbach a.d.M. Fellbach

Rommelshausen Allmersbach

Schmiden Endersbach 2

Birkmannsweiler Beinstein
Schmiden 2 Weiler z. Stein

Waiblingen 3 Waiblingen 2
Endersbach 2 Sulzbach a.d.M.

Schwaikheim Oberbrüden

Birkmannsweiler
Fellbach 2 Burgstetten

Fellbach
iler

Endersbach 2

Beinstein
Waiblingen 2
Birkmannsweiler

Hobby
Mannschaft Damen
Mannschaftsführer Neuwirth
Klasse HS
Dienstag, 17.05. Schwaikheim
Dienstag, 31.05. Oberbrüden
Dienstag, 05.07. Aspach
Dienstag, 19.07. Winnenden 2
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44 Juniorinnen 1

Juniorinnen 1
Verbandsliga

Laura
Jägerhuber

Melinda 
Betz

Lisa Sophie
Ege

Elena
Varcakovic

Carina
Ziegele

Lubomira 
Grossertova

Auch dieses Jahr treten die Juniorinnen in
der Verbandsliga an, nachdem letztes Jahr
der Abstieg durch souveräne Siege in der
Abstiegsrunde vermieden werden konnte.
Die Mannschaft muss diese Saison stark ver-
ändert werden, da sowohl die Russin Anas -
tasia Grosheva und die Ukrainerin Viktoria
Gogol als auch Svea Zuber und Juliane
Kleinknecht altersbedingt nicht mehr für die
Juniorinnen spielen dürfen.
Mit folgenden Spielerinnen gehen die Junio-
rinnen 1 an den Start: Die Slowakin Lubo -
mira Grossertova verstärkt die Mannschaft
an Nr.1, danach folgen Carina Ziegele, Lisa
Sophie Ege, Elena Varcakovic, Laura Jäger-
huber (vom TC Wasseralfingen) und Melinda
Betz. Ursprünglich hätte Patrizia Coroneo

(vom TA TSV Schmiden) das Team vervoll-
ständigen sollen, aber sie überlegte es sich
mit ihrem bisherigen Verein kurzfristig anders
und verbleibt in Schmiden. Als Ersatz steht
die noch sehr junge Julia Bachmann zu Ver-
fügung.
Gespielt wird in der Gruppe 162 gegen die
folgenden Mannschaften:
TC Bernhausen, TA Spfr. Schwendi und SPG
Dettensee/Empfingen/Haigerloch. 
Nach diesen Begegnungen geht’s dann wie-
der entweder in der Abstiegs- oder in der
Auf stiegsrunde weiter.

Auf eine gute und erfolgreiche Saison!

Claudia Ziegele
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Juniorinnen 2 + Mädchen 1 45

Juniorinnen 2
Bezirksklasse 1

Neu formatiert, aber mit bekannten Gesich-
tern, startet das zweite Team der Juniorinnen
in die Sommersaison 2016 bei den Verbands-
spielen in der Bezirksklasse 1. Im Schnitt ist
das eine sehr junge Mannschaft für den U18-
Wettbewerb und so heißt die Devise, Erfah-
rungen sammeln, versuchen das Erlernte in
den Matches umzusetzen und Spaß zu ha -
ben. Ob es zum Klassenerhalt langen wird
oder sogar mehr sein könnte, ist nicht einzu-
schätzen. Der weibliche Jugendbereich im
Tennis stößt bei allen Vereinen an verschie-
denste Aufgaben und somit ist jedwede Pro-
phezeiung nicht möglich. Das alles soll und
darf nicht im Vordergrund dieses jungen

Teams stehen. Um den Mannschaftsführer
Wolfram Wildermuth stehen als Kaderspiele-
rinnen für das Team bereit – seine Tochter
Victoria, dann weiter Julia Bachmann, Selin

Kaplan, Alina und Lara Weingärtner, Paulina
Renz und Anna-Lea Gruber. Als Ersatz steht
das komplette Mädchenteam zur Verfügung.

Jiri Javorsky

Mädchen 1
Bezirksstaffel 1

In dieser Sommersaison wird es trotz der frei-
willigen Herabstufung von der Staffelliga in
die Bezirksstaffel ein schweres Unterfangen,
die zweite höchstmögliche Klasse im Mäd -

chenwettbewerb zu halten. Zwei Leistungs-
trägerinnen verlassen nämlich das Team.
 Tijana Buljovcic hat die Schule gewechselt.
Sie besucht jetzt die Merz-Schule in Stutt-
gart. So ist es naheliegend, dass sie bei dem
der Schule benachbarten Verein, der STG
Geroksruhe, spielt. Kim Kroiss wollte ihre Trai-
ningspartnerin und Mannschaftskameradin
nicht alleine ziehen lassen. Sie beschloss für

mindestens eine Saison auch bei der Geroks-
ruhe zu spielen. In das Team rücken nach:
Maja Windmüller und Linea Rupp. Egal, was
für ein Platz am Ende herausspringt, es wird
gegen die Teams aus Birkmannsweiler, Win -
nen den, Waiblingen, SPG Weinstadt, Aalen 2
und Weinstadt-Endersbach eine erfahrungs-
reiche Saison werden.

Jiri Javorsky

Alina Weingärtner Lara Weingärtner Victoria Wildermuth Julia Bachmann

Marina BurovaSelin Kaplan Paulina Renz Anna-Lea Gruber

Marina Burova Julia Bachmann Maja Windmüller Linea Rupp

Winterhallenrunde Mädchen Staffelliga
Es ist vollbracht! Wie schon im letzten Winter und der darauf folgenden Sommer-
saison, hat auch in der vergangenen Wintersaison das Mädchenteam den Verbleib
in der höchsten Spielklasse, der Staffelliga, geschafft. Gegen die zwei Topmann-
schaften aus Urbach und Aalen, mit einigen Bezirkskaderspielerinnen, war nichts zu
holen und beide Begegnungen wurden klar und deutlich mit 0:6 verloren. Gegen
Endersbach konnten die Mädels nach einem 2:2-Zwischenstand nach den Einzeln
beide Doppel gewinnen und mit einem 4:2-Sieg den Abstieg verhindern. Am letzten
Spieltag gegen Waiblingen ging es sogar noch um den dritten Platz im Bezirk B/WTB.
Das hat aber nicht sein sollen. Die Waiblinger Mädels behielten mit 4:2 die Ober-
hand. Zum Einsatz kamen (Foto von links): Marina Burova, Tijana Buljovcic, Kim
 Kroiss und Mannschaftsführerin Julia Bachmann.
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46 Jugendwartin Kleinfeld/Midcourt + Porsche Tennis Grand Prix

Liebe Tennisfreunde,

für alle, die mich noch nicht kennen,
meine Name ist Lena Bartmann (23)
und schon seit einigen Jahren helfe ich
in unserem Verein bei der Kinder- und
Jugendarbeit mit. Im vergangenen Win-
ter starteten unser Cheftrainer Uli Kirmse
und ich gemeinsam ein neues Projekt:
die Bambinis. Wir gründeten eine neue
Gruppe von tennisbegeisterten Kindern
im Alter von fünf bis acht Jahren und trai-
nierten fleißig. In der kommenden Saison
wollen wir genau diesen Kindern bereits
die Chance geben, an der Verbandsspiel-
runde teilzunehmen und meldeten eine
U8-Kleinfeldmannschaft. Wir erhoffen
uns, dass unsere Nachwuchstalente da-
durch noch mehr Spaß am Tennis und
jede Menge Spielpraxis bekommen. Ich
werde den Eltern und Kindern dabei zur
Seite stehen und hoffe auf eine tolle
erste Saison!

Lena Bartmann

nen verlassen. Deshalb ist es wichtig, durch
die begleitenden Eltern und Betreuer eine
entspannte und angenehme Atmosphäre zu
schaffen.

Die Midcourt-Kinder haben schon einige Wett-
kampferfahrungen hinter sich und freuen
sich gespannt auf den Beginn der bevorste-
henden Talentiade. Doch auch hier soll der
Spaß nicht zu kurz kommen, damit die Kin-
der lange Freude an unserem Tennissport
haben werden.

Ich wünsche allen Kindern viel Erfolg für die
Spielrunde, drücke ihnen fest die Daumen
und freue mich schon auf viele spannende
Wettkämpfe und Begegnungen.

Eure
Linda Hanselmann

Liebe Jugendliche,
Eltern und Tennisfreunde,

im Rahmen der Kooperation Schule-Verein
nehmen dieses Jahr 46 Kinder an der Tennis
AG teil, welche von Montag bis Freitag von
13:30 Uhr bis 14:15 Uhr auf unserer Anlage
stattfindet. Dies unterstreicht mal wieder, wie
herausragend die Stellung unserer Koopera-
tion innerhalb des WTB ist und zeigt, dass
sich der Tennissport weiterhin großer Be-
liebtheit erfreut. Ziel muss es sein, eine große
Anzahl dieser Kinder nachhaltig für den
Tennis sport zu begeistern und in unserem
Verein zu integrieren.

In der Saison 2016 treten wir mit zwei Mann-
schaften an, eine Kleinfeld-Mannschaft U8
und eine Midcourt-Mannschaft U10. Die Klei-
nen sollen vor allem Spaß und Freude bei
ihren Spielen haben und den Platz ohne Trä-

Jugendwartin Kleinfeld/Midcourt Linda Hanselmann berichtet

Porsche Tennis Grand Prix 2016
TSG supports Sara Errani
So war auf jeden Fall der Plan, in der Porsche
Arena die italienische Top-Spielerin mit ei nem
Fanblock, bestehend aus zwölf Kindern und
drei Betreuern, anzufeuern. Eintrittskarten
gab es vom WTB, so lange die Spielerin im
Wettbewerb verweilen würde, kostenlos. Es
kam jedoch anders. Leider waren alle im
 Vorfeld getroffenen Vorbereitungen zunichte

gemacht worden, denn Errani konnte kurz -
fristig verletzungsbedingt nicht antreten. Als
Ersatz wurde dem TSG-Fanblock die in Frank-
reich lebende Italienerin  Camila Giorgi zuge-
teilt. Trotz allem war es bestimmt für alle ein
„Gänsehauterlebnis“ (Resultate waren bei
Redaktionsschluss noch nicht bekannt)!

Jiri Javorsky 

Alle Teilnehmer vom TSG Backnang Tennis-Fanblock

Die Jugendlichen des TSG Backnang Tennis-FanblocksAnne Niedan mit Camila Giorgi (links)

Mit Freude dabei: Carla Klenk
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Midcourt + Kleinfeld + Kooperation Schule/Verein 47

Midcourt 1
VR-Talentiade U10

In diesem Jahr geht nur eine Midcourt-Mann-
schaft an den Start. Altersbedingt sind die
Kinder in den anderen Jugendmannschaften
organisiert und die dünne Spielerdecke lässt
momentan keine zweite Mannschaft zu.
Die Mannschaft wird mit Francisca Bach-
mann, Laurin Schmidt, Anne Niedan, Luca
Schmetzer, Yossine Ben Fray, Hannes Rupp,
Sam Bohn und Max Knietsch an den Start
gehen.

HUK

Kleinfeld 1
VR-Talentiade U8

Die Mannschaften bestehen aus jeweils vier
Kindern, die maximal acht Jahre alt sein dür-
fen. Gespielt wird im Kleinfeld mit druckredu -
zierten Bällen. Bei Staffelläufen und Wett-
kampftennis wird um Sieg und Niederlage
gekämpft. Im Kleinfeldtennis sammeln die
Kinder ihre ersten Erfahrungen und es ist der
absolut erste Schritt in den Wettkampfsport.

HUK

Kooperation Schule/Verein
Kooperation TSG Backnang Tennis mit ins-
gesamt sieben Schulen, die eine Tennis AG
oder Kernzeitbetreuung anbieten (Foto links

Grundschule Sachsenweiler sowie die Ko-
operation mit dem Heimkindergarten.

HUK

Tennis AG, Foto rechts Heimkindergarten).
Die kooperierenden Schulen sind Taus-,
 Plaisir-, Maubach-, Mörike-, Tal-, Schiller- und

Von links: Laura Erdmann, Anastasia Pflugfelder, Sam Bohn, Lene Prendel

Von links: Sam Bohn, Anne Niedan, Hannes Rupp, Laurin Schmidt

Francisca Bachmann

Luca Schmetzer
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48 Kids Cup

Kids Cup 1+2
Staffelliga

Zum zweiten Mal gehen zwei Kids Cup-
Mannschaften an den Start. Eine richtige Ent-
scheidung, wie sich jetzt herausgestellt hat.
In der Kids Cup-Punktrunde wird zum ersten
Mal auf dem Großfeld gespielt. Die Bälle sind
druckreduziert und die Kinder dürfen maxi-
mal zwölf Jahre alt sein. Das Ziel der beiden
Mannschaften ist, Erfahrung zu sammeln. Die
beiden Kids Cup-Mannschaften spielen mit:
Finn Voh, David Kaldi, Moritz Niedan, Malte
Windmüller, Cedrik Strupp, Laurin Strupp,
Francisca Bachmann, Nicolai Schweizer, Luca
Schmetzer, Carla Klenk,  Isabella D’Amicis,
Linea Rupp, Laurin Schmidt, Joussef Ben Fraj.

HUK

David Kaldi Moritz Niedan Malte Windmüller

Cedrik Strupp

Finn Voh

Francisca BachmannLaurin Strupp  Nicolai Schweizer

Carla Klenk Isabella D’Amicis Linea RuppLuca Schmetzer

Weitere Kinder werden noch kurzfristig zu den jeweiligen Mannschaften dazu genommen!

Hotel Bitzer
Ihr Hotel der 3-Sterne-Kategorie in Backnang

Eugen-Adolff-Straße 29
71522 Backnang

Tel.: 07191 9633-5 · Fax: 07191 87636
Handy: 0163-3973796 oder 0160-1803881

E-Mail: hotel-bitzer@t-online.de
www.hotel-bitzer.de

Werner Kunitzky & Team
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Breitensport

50 Breitensportwartin

Breitensportwartin Outi Abraham berichtet

Unglaublich, aber wahr! Zwei Jahre sind
schon wieder rum und ich wurde gestern er-
neut zur Breitensportwartin „gewählt“. Ich
danke Euch allen herzlich für Euer Vertrauen,
wiederhole aber hier nochmals, was ich
schon bei der Mitgliederversammlung be-
kannt gegeben habe. Ich mache diesen
„Job“ gerne – nun wäre ich aber sehr gerne
schon bereit mein Amt weiterzugeben. Am
besten mit einem sanften Übergang. Falls In-
teresse vorhanden ist, bitte bei mir melden.
Ich würde mich sehr freuen.

Der vergangene Winter war anders als bisher.
Das traditionelle Silvesterturnier von  Gerhard

Ketterer musste „ausweichen“, da einige sehr
nette Herren von unserem Verein gemein-
sam eine Geburtstagsfeier organisier ten. Ich
hoffe, dass das Turnier nächstes Jahr wieder
stattfindet. Auch das Faschingsturnier fand
dieses Jahr nicht statt. Gespielt wurde aber
trotzdem. Vielen Dank an Sylvia Steiner für
die grandiose Organisation.

Die Winter-Hallenrunde für Damen aus dem
Hobbybereich mit aktiven „Seniorinnen“ fand
wieder statt. Und wie so oft in vergangenen
Jahren, war die Backnanger Mannschaft
sehr erfolgreich. Vielen herzlichen Dank an
Inge Burkert für die tolle Organisation der
kompletten Runde! Kommenden Sommer
werden die Hobby-Damen mit Mannschafts-
führerin Petra Neuwirth an der Samstags-
runde teilnehmen. Danke Petra, dass Du es
organisierst.

Leider hat sich unsere Herren-Hobbymann-
schaft wieder aufgelöst. Die meisten Herren
sind in verschiedenen Herren-Mannschaften
untergekommen. Ich wünsche Euch weiterhin
alles Gute mit unserem lieben Tennishobby!
Und Sebastian Schmidt nochmal vielen herz-
lichen Dank für Dein Engagement letzten
Sommer und jetzt auch noch im Winter.

Die Sommersaison geht offiziell mit der Eröff-
nungsfeier am 24. April los. Ab ca. 13:00 Uhr
wird dann wieder ein Eröffnungsturnier ge-

spielt. Ich hoffe, dass viele Mitglieder und
Schnupperer mitmachen werden. Im Sommer
spielen wir die Städterunde – unter Leitung
von Alex Geibel. Es sind ganz tolle Spieltage
mit mittelerweile verschiedenen Doppeln und
schönem Zusammensein mit Spielerinnen
und Spielern aus Ludwigsburg, Waiblingen
und Schorndorf.

Die neuen und „alten Schnupperer“ treffen
sich wieder freitagabends zum Schnupper-
training. Dazu lade ich herzlich alle interessier-
ten Mitglieder ein, um sich als „Hilfstrainer“
zu engagieren. Und Danke an die letztjähri-
gen Helfer Wolfgang Vogt, Bärbel Rombold
und Holger Parplies. Es wäre schön, wenn
ihr wieder dabei wärt und mit euch vielleicht
ein paar neue Gesichter.

Das traditionelle Kochlöffelturnier findet wie-
der am letzten Dienstag vor den Sommer -
ferien statt. Und im September spielen wir
miteinander ein Saison-Abschlussturnier. 

Zu allen Terminen finden Sie mehr Infos an
der Tafel neben der Geschäftsstelle.

Ich wünsche uns allen eine tolle Sommersai-
son mit vielen tollen, sportlichen Momenten
auf unserer wunderschönen Anlage.

Eure Breitensportwartin
Outi Abraham

Outi Abraham
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Damen Hobby 51

Damen Hobby
Dienstagsrunde / Hobbystaffel

Von links: Cornelia Janke, Ingrid Mroch, Petra Neuwirth, Sylvia Schmoll, Maja Gabelin, Inge Burkert, 
Bärbel Böhle-Burr (es fehlt Sabine Bartmann)

Wir sind Hobby-Spielerinnen, die Freude am
Tennis haben. Spielerinnen, die nicht in der
Mannschaft gemeldet sind, dürfen hier mit-
spielen.
Leider ist unsere Hobby-Damenmannschaft
in diesem Jahr durch verletzte Spielerinnen
geschwächt. Wir hoffen natürlich, dass bis zu
Beginn der Dienstagsrunde alle wieder fit
sind. Gerne begrüßen wir auch Spielerinnen
die als „Schnupperer“ bei uns im Verein sind. 
Die Spiele sind vier Mal dienstags ab 14:00
Uhr. Gespielt werden vier Einzel und zwei
Doppel. Sobald die vom WTB-Breitensport
festgelegten Termine bekannt sind, gibt es
eine Mannschaftsbesprechung.

Petra Neuwirth

Margot Strauß Jutta Großmann Jutta Bass Adele Ehrenfels
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Wir starteten mit dieser Hallenrunde im Jahr
2007/2008 am 03.11.2007 mit den Vereinen
TC Schorndorf, TC Burgstall und TSG Back-
nang. Es läuft seitdem jeden Winter bei uns
in der Tennishalle, Weissacher Straße. Einige
Jahre waren wir sogar fünf Vereine, die mit-
einander kämpften. Dazu kamen TA TSV Ober -
brüden und TC Winnenden und es gingen
wieder TC Geradstetten, TC Schorndorf, TC
Waiblingen. Also wird ständig neu gestaltet
und auch die Spielzeit angepasst – nach den
Wünschen der Spielerinnen für die Hallen-
runde.
Wir sind eine wirklich attraktive, sportliche
Truppe, interessant auch deshalb, weil jeder
Verein an den Spieltagen mit unterschiedli-
chen Spielerinnen antritt. Gewöhnung gibt
es da nicht. Dieses Jahr spielten wir nach
Einstand „no ad“, damit das Spiel eher ein
Ergebnis hat, aber da spielt viel „Glück und
Zufall“ mit. Die Spielstärke der Tennisdamen

52 Damen Hobby

Damen Hobby
Winter – Hobbyrunde 2015/2016

Stehend von links: Gabi Breitkreuz, Kerstin Kirmse, Renate Keles, Karin Hammer, Marion Freitag, Ulrike Holdefer, Doerte Seibt, Inge Burkert, Margrit Budenz, 
Jana Finze, Gudula Schult; kniend von links: Beate Döffinger, Outi Abraham, Margit Behr, Susanne Kehrer, Isabell Marbaz, Nadin Pelz

TSG Backnang

TA TSV Oberbrüden

TC Winnenden

TC Burgstetten

hat in den letzten Jahren an Raffinesse, Rou-
tine, Spielstärke und Ausdauer zugenommen.
Es kommen tolle, lange Ballwechsel zustande,
sowohl am Netz als auch an der Grundlinie.
Nach der „LK“ fragt keiner mehr. Es lohnt sich
da zuzuschauen. Den Spielerinnen macht
es richtig Spaß.
Da wir dieses Jahr nicht mehr bis 22:00 Uhr
spielen, sondern um 21:00 Uhr mit dem Spie -
len aufhören, hatten wir beschlossen, uns
anschließend noch in der Trattoria Basta zu
treffen als heiteren, gemütlichen Abschluss
des Abends.

Für die TSG waren im Einsatz: Outi Abra-
ham, Beate Döffinger, Sanna D’Amicis, Jutta
Großmann, Simone Heinzelmann, Renate
Keles, Kerstin Kirmse, Sylvia Schmoll, Renate
Tschaffon.

Inge Burkert

Datum TC Burgstetten TA TSV Oberbrüden TC Winnenden TSG Backnang

24.10.2015 25 35 38 41

28.11.2015 – * 39 46 48

16.01.2016 27 29 45 40

06.02.2016 38 32 37 47

05.03.2016 23 30 37 52

09.04.2016 40 29 34 36

*entschuldigt, Vereinsfest

tsg_netzroller_2016_1_rz  04.05.16  09:08  Seite 52



Das Zeichen für guten 
Geschmack.

www.rietenauer.de

tsg_netzroller_2016_1_rz  04.05.16  09:08  Seite 53



Squash

54 Squash

Abteilungsleiter Backnanger Squash Tigers Philipp Schell

Für Squash-Interessierte sind die Termine und aktuellen Ranglisten auf der Homepage 
des Squash-Racket-Landesverbands unter http://bawue.dsqv.de/ oder auf der Homepage 
der TSG Backnang Tennis unter http://www.backnang-tennis.de/squashtigers zu finden.

Liebe Mitglieder und Squash-Interessierte,

auch in diesem Jahr hat unser intensives
Training mit unserem Trainer Norbert Peick
und die Unterstützung neuer Spieler für eine
positive Entwicklung der Squash-Abteilung
gesorgt. Insbesondere unser spielerischer
Neuzugang, Joachim Gersdorf, hat sich seit
seinem Einsatz in der Rückrunde der Kreis -
liga Nord-Württemberg als wahrer Trumpf
entpuppt. Selbst an der Spitzenposition 1 in
unserer Mannschaft konnte Joachim in je -
dem seiner Spiele ungeschlagen vom Court
gehen. Wie das diesjährige Ergebnis zeigt,
hat die gesamte Mannschaft wieder an spie-
lerischer Klasse gewonnen. Im Vergleich zum
Vorjahr konnten wir erneut weiter Punkte gut-
machen und den Abstand zur Tabellenspitze
verkürzen. Die aktuelle Mannschaftsaufstel-
lung gestaltet sich dabei wie folgt: Joachim
Gersdorf (1), Norbert Peick (2), Ahmet Ele-
zovski (3), Mario Bernhard (4), Michael Ham-
precht (5), Dominik Öchsle (7), Philipp Schell
(8) und Axel Deutschle (9).

Zum Abschluss der Saison Mitte April durf-
ten wir die Mannschaften Squash Devils 6
und Squash Devils 9 sowie Moskitos Waib-
lingen 5 als Gastgeber begrüßen. Der Kampf
um die oberen Plätze hätte in dieser Saison

nicht spannender ausfallen können. Mit ei -
nem Sieg und einem positiven Unentschieden
am letzten Spieltag haben wir unser selbst
gestecktes Ziel, eine Platzierung im oberen
Drittel der Tabelle zu erreichen, mit Platz 5
nur knapp verfehlt.

Neben der erfreulichen Entwicklung der Mann -
schaft, stehen auch innerhalb der Squash-
Abteilung einige Änderungen an. So werde
ich zum letzten Mal im Netzroller das Gruß -
wort in der Funktion des Abteilungsleiters
schreiben. Nach nunmehr fünf Jahren werde
ich mein Amt an meinen Nachfolger Axel
Deutschle übergeben. Deshalb möchte ich
mich abschließend an dieser Stelle bei der
gesamten Vorstandschaft der TSG Backnang
Tennis für die langjährige Unterstützung be-
danken. Nicht zuletzt gilt mein Dank insbe-
sondere unserem langjährigen Vereinsmitglied
und Sponsor Dieter Breithaupt, der uns von
Beginn an finanziell unterstützt hat.

Da es uns derzeit noch an Nachwuchs und
Neuzugängen mangelt, möchte ich wieder
einen Aufruf starten und alle interessierten
Spielerinnen und Spieler zu einem Schnup-
pertraining einladen.

Viele Grüße
Philipp Schell

Philipp Schell
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Wenn Ihr Interesse an der neuen Abteilung Squash habt, dann meldet Euch bitte bei:
Jan-Philipp Schell • 0178-5592779 • philipp.backnang-squash@gmx.de

Squash 55

9. Spieltag – Erfolgreicher Heimspieltag für Squash Tigers

Vor schwierigen Aufgaben standen die Squash Tigers bei ihrem Heimspieltag. Zu Gast
waren die Mannschaften von Nürtingen 5 und Fun Point Gerlingen 3, welche in der  Tabelle
die Plätze 2 und 4 einnehmen. Doch verstärkt durch ihren Winterneuzugang, Joachim
Gersdorf, rechnete man sich durchaus Chancen auf Punkte aus. Und das erste Spiel be-
gann auch gleich sehr erfolgsversprechend. Sowohl Michael Hamprecht als auch Mario
Bernhard gewannen ihre Spiele und brachten die Squash Tigers mit 2:0 in Führung. Re-
lativ problemlos siegten auch Ahmet Elezovski und Joachim Gersdorf gegen ihre Kon-
kurrenten. Somit erreichten die Squash Tigers im ersten Spiel einen glatten 4:0-Erfolg und
tankten Selbstvertrauen für das zweite schwere Match des Tages gegen Nürtingen.  Leider
gelang dieses Mal der Auftakt nicht so erfolgreich, so dass die Tigers einem 0:2 hinter-
herlaufen mussten. Joachim Gersdorf verkürzte in seinem Match auf 1:2. Nun lag es an
Ahmet Elezovski noch eine Punkteteilung zu erreichen. In einem mitreißenden Match über
die volle Distanz von fünf Sätzen wechselte die Führung ständig hin und her. Schluss -
endlich konnte Ahmet Elezovski, nach Abwehr von vier Matchbällen, das Spiel mit 12:10
im letzten Satz für sich entscheiden. Damit hatten die Squash Tigers ein Unentschieden
erkämpft und verteidigten den 5. Tabellenplatz.

Squash Tigers 1 : Fun Point Gerlingen 3 (4:0) / Squash Tigers 1 : SC Nürtingen 5 (2:2)

10. Spieltag – Ausgeglichene Bilanz für Squash Tigers 

Am Sonntag gastierten die Squash Tigers Backnang bei Olimpus Magstadt. Zum Auftakt
ging es gegen die 2. Mannschaft der Hausherren, die in der Tabelle hinter den Squash
 Tigers rangierten. Die ersten beiden Partien gingen verloren und so hieß es zum Auftakt
schnell 0:2. Durch einen glatten 3:0-Sieg brachte Mario Bernhard die Tigers nochmals auf
1:2 heran. Im äußerst umkämpften Abschlussmatch musste sich Ahmet Elezovski aller-
dings mit 9:11 im 5. Satz geschlagen geben. So konnte leider kein Punktgewinn ver-
zeichnet werden. Im 2. Spiel trat man in veränderter Formation gegen die Sport Insel Stutt-
gart 6 an. Durch den Sieg von Mario Bernhard stand es nach den ersten beiden Partien
1:1. Joachim Gersdorf gewann problemlos sein Einzel, wodurch ein Punktgewinn schon
gesichert war. Doch dieses Mal gelang es Ahmet Elezovski den viel umjubelten Siegpunkt
zu erzielen. So gewannen die Squash Tigers schlussendlich verdient mit 3:1 gegen SI
Stuttgart 6 und verteidigten ihren 5. Tabellenplatz.

Squash Tigers 1 : Olimpus Magstadt 2 (1:3) / Squash Tigers 1 : SI Stuttgart 6 (3:1)

11. Spieltag – Klarer Sieg der Squash Tigers 

Am vorletzten Spieltag der Saison 2015/2016 gastierten die Backnanger Squash Tigers
bei den Squash Devils Gerlingen. Auf dem Programm stand lediglich ein Spiel gegen den
Gastgeber Squash Devils 8. Das Auftaktmatch ging mit 0:3 verloren. Mit dem Sieg von
Mario Bernhard begannen die Backnanger Squash Tigers das Blatt zu wenden. Dem Aus-
gleich folgten zwei weitere 3:0-Siege durch Ahmet Elezovski und Joachim Gersdorf – und
somit ein nie wirklich gefährdeter 3:1-Sieg. Mit einem 2-Punkte-Polster auf den 6. Platz
gehen die Backnanger damit in den letzten Spieltag der Saison.

Squash Tigers 1 : Squash Devils Gerlingen 8 (3:1)
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Verschiedenes
und Clubleben

56 Weihnachtsfeier + Geburt + Erfolge + Ehrung

Weihnachtsfeier der Damen 1 und
Herren 1 im Clubrestaurant BASTA

Herzlichen Glück -
wunsch Lisa Bär

Ehrung in USA
Joachim Gersdorf wird Internationaler Deutscher  Hallen-Meister
bei den Herren 55 in Essen. 
An den Meisterschaften, die vom 29. Januar bis 5. Februar in einer
16-Feld-Tennishalle stattfanden, nahmen mehr als 500 Tennisspie-
ler/-innen teil. Es ist das größte Hallenturnier weltweit und es werden
um Punkte für die Deutsche Rang liste sowie für die ITF-Weltrangliste
gekämpft.
Joachim Gersdorf, Nr. 23 der Welt, der für die TSG Backnang in der
Regionalliga Südwest in diesem Sommer aufschlagen wird, konnte

den Titel bei den Herren 55 ohne Satzverlust erspielen. Nach klaren Siegen in den ersten
zwei Runden gewann er das Viertelfinale gegen den Kroaten Miran Lazar nach zwei  Stunden
6/3 7/5. Im Halbfinale gegen den Amerikaner Robert Hood spielte Gersdorf taktisch brillian -
tes Tennis und gewann 6/1 6/3. Gegen den ehemaligen Bundesligaspieler Horst Kühlkamp
aus Neuss gab es einen zweistündigen Final-Kampf, der nach gewonnenem 1. Satz im 2. Satz
in den Tie-Break ging, welchen Gersdorf mit 7/5 gewinnen konnte zum Endstand von 6/3 7/6.

Großer Erfolg für Joachim Gersdorf

Lisa Bär brachte am 15. März 2016 um 23:59 Uhr
ihren Sohn Timur zur Welt, der Kleine war 55 cm groß
und wog 3.730 g

Auszeichnung für Kay Bartmann (links) als „Player of the
year“ und Maximilian Hepp als „Freshmen of the year“
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Jugend trainiert für Olympia 57

Am Sonntag, den 20.03.2016, fand bei der
TSG Backnang Tennis das schon traditio -
nelle Kleinfeldtennis-Turnier im Wettbewerb
Jugend trainiert für Olympia statt. In diesem
Jahr meldeten sich sechs Schulteams an,
um mit einem Turniersieg die Qualifikation
für das RP-Finale in Stuttgart Emerholz Ende
April zu schaffen. Wie schon aus den Vorjah-
ren gewohnt, konnte das Gespann von der
TSG Tennis – mit Jugendwartin Linda Hansel -
mann, TSG Tennis Co-Trainer Jiri Javorsky
und dank der vielen freiwilligen Helfer – die
Veranstaltung reibungslos über die Bühne

bringen. Bei der Siegerehrung hat wie schon
in den Vorjahren der geschäftsführende Schul -
leiter der Backnanger Schulen und gleich-
zeitig der 1. Vorstand der TSG Tennis, Klaus
Lindner, tatkräftig mitgewirkt. Der Qualifikant
für das Stuttgarter Finale heißt Grundschule
Maubach, die sich schon im Vorjahr qualifi-
zieren konnte. Francisca Bachmann, Laurin
Schmidt, Anne Niedan und Yassine Ben Fraj,
alle aktiv bei den Kids-Teams der TSG Tennis
mitwirkend, konnten in Kantersiegen das
Turnier überzeugend gewinnen. „Und dieses
Team kann auch noch nächstes Jahr in der

gleichen Besetzung mitspielen“, freute sich
der Mannschaftsführer Helmut Niedan.

Der Endstand des Turniers lautete:
1. GS Maubach
2. GS Walterichschule Murrhardt
3. GS im Wacholder Allmersbach
4. GS Oppenweiler
5. GS Burgstetten
6. SPG der GS Backnang

Jiri Javorsky

Ganz schön was los in der Backnanger Tennishalle: Kinder der teilnehmenden Schulen

Jugend trainiert für Olympia
Kleinfeldtennis-Kreismeisterschaften bei der TSG Backnang Tennis 1925 e.V.

Ohne die fleißigen Helfer geht gar nichts

Siegerfoto – hinten von links: Jugendwartin TSG Tennis Linda Hanselmann, geschäftsführender
Schul leiter Backnanger Schulen und 1. Vorstand TSG Tennis, Klaus Lindner; vorne von links:  Laurin
Schmidt, Francisca Bachmann, Anne Niedan, Yassine Ben Fraj
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WM Sport-Zentrum 59

TSG Tennis und WM Sport-Zentrum – seit vielen Jahren 
eine erfolgreiche Kooperation

Alle Geräte sind jedoch nur so gut wie ihre Funktionalität. Deshalb ge-
nießt der persönliche Kontakt und eine optimale Betreuung oberste
Priorität. Giess: „Unser geschultes Trainerteam steht zur Einweisung
und für alle Fragen zur Verfügung. Niemand wird alleingelassen.“

Natürlich stehen allen Mitgliedern auch weiterhin Gymnastik, Cross-
Fit, dazu der großzügige Sauna-Bereich mit Dampfbad, Blockhaus-,
Bio-, Salz- und separater Damensauna und natürlich die beliebte
WM-Lounge mit der Sky-Sportsbar kostenfrei zur Verfügung.

Das WM Sport-Zentrum 
erweitert

Der eine oder andere hat es sicher
schon mitbekommen: Im und um
das Backnanger WM Sport-Zen-
trum tut sich einiges. Der Anbau
eines weiteren kanadischen Block-
hauses wird in Kürze fertiggestellt
und auf zusätzlichen 300 qm Platz
für 30 hochmoderne und sinnvolle
Trainingsgeräte bieten.

„Eines ist mir wichtig: Philosophie
und Charakter des WM Sport- Zen -

trums bleiben. Der persönliche Kontakt zu unseren Mitgliedern ist für
uns von entscheidender Bedeutung. Unsere Service- und Trainer -
teams bleiben aktiv in der Betreuung“, betont Inhaber Manfred Giess.
Zur sportlichen Freizeitgestaltung gehört auch das Wohlfühlen. Nicht
nur die Muskeln spielen lassen, sondern etwas für die Gesundheit zu
tun und manchmal auch nur den Kopf frei bekommen – alles das zählt!

Was wird es Neues geben?

Einen Gerätepark von HUMAN-Sport mit sechs Maschinen für ein
Functional Training, unter anderem in den Bereichen Kraft, Beweg-
lichkeit, Koordination und Leistungsfähigkeit. Insgesamt bieten diese
sechs Geräte zwölf Basisübungen mit 999 Trainingsvarianten.

Unter dem Motto „Hammer Strength Plate-Loaded“ wird eine aktu -
elle Fitness-Serie im Hantelbereich aus den USA mit neun Maschinen
aufgestellt. Eine kleine Revolution bietet der Parcours von Schnell-
Trainingsgeräten. Dabei werden zehn Maschinen sinnvoll angeord-
net. Der Kurs wird zunächst mit einem Trainer absolviert, wobei die
Ergebnisse an jedem Gerät vom Coach auf einem Chip eingegeben
werden. Die nächste Einheit kann man dann im Alleingang in Angriff
nehmen und die gespeicherten Daten mit den aktuellen Ergebnissen
vergleichen. In dem sogenannten „schnellen Training“ kann man
inner halb von 20 Minuten sämtliche Muskelgruppen trainieren.

Manfred Giess
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60 Dental-Turnier

Dental-Turnier am 16. Januar 2016

Am 16. Januar haben sich erneut 16 Tennisherren zu unserem tradi-
tionellen „Dental-Turnier“ getroffen, um in wechselnden Doppelpaa-
rungen den Spieler mit den meisten Gewinnpunkten zu ermitteln.
Überragende Sieger waren Stefan Kirmse und Olaf Rempel, die ge-
meinsam mit gleicher Punktzahl Erster wurden! Unser ganz beson-

derer Dank gilt Angela und Erhard, unsere Sponsoren und Namens-
geber fürs Turnier, Martin für die perfekte Organisation, Andreas für
den genialen Spielplan, Heidi und Birgit für den tollen Kuchen, HG für
die schmackhaften Brezeln und Michael für die präzisen und schönen
Fotos – und natürlich allen Spielern, die teilgenommen haben.

Stadtwerke Backnang
Von hier - zu Dir

Unsere Heimat.

Deine
Energie.
Wir beliefern BK und die Region mit Erdgas, 
Trinkwasser und Wärme. www.swbk.de

tsg_netzroller_2016_1_rz  04.05.16  09:08  Seite 60



60er-Geburtstagsfeier 61

Vier gewinnt – 60er-Geburtstagsfeier
Für Silvester 2015 war diesmal ein besonderes Ereignis angesagt:
Martin, Erhard, Hans und Günther haben gemeinsam ein kleines
Fest organisiert, um ihren 60sten Geburtstag unter Freunden, Ver-
wandten und natürlich der eingeladenen Tennisgemeinde zu feiern.
Unter dem Motto „Vier gewinnt“ trafen sich über 150 festlich  gekleidete
Gäste am Silvesterabend in unserer Tennishalle, um einen besonde-
ren Jahreswechsel zu erleben. Feines Essen, eine gediegene Party-
stimmung sowie ein sensationeller Auftritt der Fritz Cats (Hasi’s Band)

sorgten dafür, dass die Gäste bis zum frühen Morgen bei bester
Laune dabei waren. Die Vorbereitungszeit war natürlich sehr intensiv
und ohne die tatkräftige Mithilfe vieler Helfer aus unserem Tennisver -
ein sowie dem Freundeskreis hätten wir die umfangreichen Arbei ten
zur Ausgestaltung der Tennishalle in eine „Festarena“ (inkl. Rückbau
just-in-time) nicht geschafft – hierfür an alle ein herzliches Danke -
schön!

Günther Widmann
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62 Straßenfest
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Wir präsentieren: unsere jungen weinhaltigen Cocktails in den 
Geschmacksrichtungen Maracuja und Pfi rsich. Mit nur 6,0 % Vol. 
sind sie besonders leicht im Alkoholgehalt und zugleich frucht-
betont. Für das nötige Prickeln sorgt ein ordentlicher Schuss 
Kohlensäure – so sind diese beiden Fresco 6.0 ideal für "heiße" 
Tage und Nächte. Maracuja oder Pfi rsich: welcher Geschmack 
macht Ihnen mehr Laune?

Das spritzig-leichte Frucht-Vergnügen 
mit nur 6 % Alkohol.
Neu: Jetzt auch als Fresco Secco 
ganz ohne Alkohol!
Erhältlich im guten Fachhandel, in unserem Online-Shop 
oder direkt im Wein-Pavillon der Remstalkellerei.

Fruchtig, 
prickelnd –
leicht 
genießen!

Remstalkellerei eG, Kaiserstraße 13, Beutelsbach, 
71384 Weinstadt, Tel. 07151 6908-0, www.remstalkellerei.de
Wir sind bequem über die B29, Ausfahrt Weinstadt-Beutelsbach oder
per S-Bahn zu erreichen – nur 3 Gehmin. von der Haltestelle Beutelbach.
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64 Saisoneröffnung

Die Saisoneröffnung fand leider bei unan -
genehm kühler Temperatur statt. Trotzdem
kamen doch zahlreiche Mitglieder zum all-
jährlichen Event – und die hatten auch viel
Spaß beim Treffen mit Freunden und Be-
kannten, bei einem Glas Sekt und einem
guten Essen, das unsere Pächter vom Club -
restaurant Basta anboten.

Saisoneröffnung am 24. April 2016
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66 Backnanger Seniorenturnier

tsg_netzroller_2016_1_rz  04.05.16  09:08  Seite 66



WTB-Doppelmeisterschaften + Europameisterschaften 67

Tiengener holt bei Tennis-Europameister-
schaft im österreichischen Seefeld den
Titel mit dem Schweden Jorgen Aberg.
Im Einzel muss Back wegen einer Verlet-
zung auf das Finale verzichten. Christoph
Back ist noch gut drauf. Der 46-jährige Tien-
gener holte bei der Europameister schaft in
Seefeld/Österreich mit dem Schweden Jorgen
Aberg den Titel im Doppel der Klasse M 45.
Back/Aberg bezwangen im  Finale die Öster-
reicher Rampl/Stauder 7:6 und 6:1. Im Einzel

fehlte Back nur ein Sieg zum Titel. Nach Zwei -
satzsiegen gegen die Italiener Stefano Petrini
und Alessandro Ribani bezwang er im Halb-
finale den Ex-Tiengener und Bad Säckinger
Tim Shadiev 6:4, 2:6 und 6:2. „Das war
 richtig gut, aber auch zu intensiv für meine
Knochen“, sagte Back, der zum Finale gegen
seinen schwedischen Doppelpartner, Jorgen
Aberg, wegen einer Verletzung im Knie nicht
mehr antreten konnte. „Das ist bitter“, war
Back enttäuscht. Auszug Südkurier

Christoph Back Europameister im Doppel 
und Vize-Europameister im Einzel

Die letzten Jahre haben gezeigt, dass die
Seniorinnen und Senioren aus Württem-
berg Spaß am sportlichen Vergleich im
Doppel und Mixed haben. Termin-Kollisio-

nen mit ITF-Turnieren verhinderten in diesem
Jahr allerdings, dass die Felder bei den Würt-
tembergischen Meisterschaften wie in den
Vorjahren prall gefüllt waren. „Wir wollten die

Veranstaltung dennoch nicht absagen, um
die zukünftige Fortführung nicht zu gefähr-
den“, erklärt WTB-Verbandssportwart Rolf
Schmid die Entscheidung zur Durchführung.
So ging nur ein kleiner Herrenkreis am Wo-
chenende, 21./22. November, in Stuttgart-
Stammheim an den Start. Die Siege und den
Württembergischen Meistertitel holten sich
Jörg Bader/Michael Kocher (TSG Backnang)
bei den 40ern, Hans-Ulrich Kirmse/Bodo
Schäftlmeier (TSG Backnang) bei den 50ern,
Andreas Kohl/Peter Sachse (TC BW Zuffen-
hausen) bei den 55ern, Werner Mayer/Peter
Kaiser (TC Wendlingen) bei den 65ern sowie
Dragutin Pirs/Marijan Biscan (TA tus Stutt-
gart) bei den 70ern. Auszug wtb

Michael Kocher mit Jörg Bader und Hans-Ulrich Kirmse mit
Bodo Schäftlmeier Württembergische Doppelmeister

H.-U. Kirmse (Mitte) und B. Schäftlmeier (r.)Jörg Bader (2.v. l.) und Michael Kocher (3.v. l.)
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Ein Klassiker unter den
Tenniscamps auf Mallorca. 

Die Tennisreise nach Canyamel verspricht
Tennis und Erholung pur, gemeinsam mit
einer Gruppe, die Spaß am Tennis hat.

Das Hotel liegt eingebettet zwischen 
Meer und Tennisanlage in einer ruhigen,
typischen Gegend auf Mallorca.

Reisen 2016/2017:
16. –23. April 2016
08. –15. Oktober 2016
22. –29. April 2017
07. –14. Oktober 2017

Infos bei:
Hans-Ulrich Kirmse · 0173 9118290

68 Mallorca Tennisreisen

Hotel Canyamelpark | www.canyamelpark.com

Teilnehmer Frühjahr 2016 Teilnehmer Herbst 2015

MALLORCA TENNISREISEN
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Impressionen Mallorca 69

Impressionen der Tennisreisen Mallorca 2016
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TENNIS-EVENTS 2016

DATUM VERANSTALTUNG PREIS / EURO

Donnerstags LADYS DAY immer von 9:00 Uhr bis 10:30 Uhr € 165,–
und freitags Von Ende April bis Ende Juli auf der tollen Tennisanlage (auch für

mit der schönsten Gartenwirtschaft den Tennissport Nichtmitglieder
genießen. Ideal für jede Spielstärke – Tennistraining pur. der TSG)

16.04. bis TENNISREISE AUF MALLORCA ab € 635,–
23.04.2016 in der wunderschönen Bucht von Canyamel. pro DZ

1 Woche Tennis pur, Sommer, Sonne, Strand und jede
Menge Spaß!

14.05. bis TENNISCAMP GARDASEE Preis auf Anfrage
21.05.2016 für Leistungsspieler und alle Mitglieder der 

TSG Backnang Tennis.

23.05. bis TENNIS-PFINGSTWOCHE / TENNISCAMP Jugend: 
26.05.2016 FÜR JUGENDLICHE UND ERWACHSENE € 125,–

Camp für Anfänger, Fortgeschrittene und Turnierspieler, 
4-Tagescamp. Jugend: 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr, Erwachsene:
Erwachsene: 9:30 Uhr bis 12:30 Uhr. € 145,–

01.08. bis TENNISCAMP FÜR ERWACHSENE 5-Tagescamp
05.08.2016 Ideal geeignet, um den Tennissport zu lernen und für € 170,–

Profis ein absolutes Muss.
Beginn: 9:30 Uhr bis 13:00 Uhr auf der Anlage der 
TSG Backnang.

29.08. bis SOMMER-JUGENDTENNISCAMP 5-Tagescamp
02.09.2016 Sommerferien mit Ganztagesbetreuung. € 220,–

Seit Jahren für alle Jugendlichen und Tenniskids ein 
kleiner Höhepunkt in der Sommersaison.
10:00 Uhr bis 16:30 Uhr inkl. Mittagessen.

05.09. bis 26. OFFENE BACKNANGER
08.09.2016 JUGEND-STADTMEISTERSCHAFT

DTB-Ranglistenturnier für Junioren und Juniorinnen 
der Altersklassen U12 bis U16 sowie Nachwuchs U21.

08.10. bis TENNISREISE AUF MALLORCA ab € 635,–
15.10.2016 Saisonausklang bei herrlichen Temperaturen. pro DZ

TENNISTRAINING KIRMSE

Hans-Ulrich Kirmse www.tennistraining-kirmse.de
Mobil 0173 9118290 info@tennistraining-kirmse.de
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72 Anzeigen

Auf unserer Website finden Sie einen Film über die finanzielle 
Repression. Bei einem kostenlosen Depotcheck beraten wir 
Sie unverbindlich wie Sie Ihr Vermögen absichern.
Ihr Steffen Eisenbeiß, Dipl.-Betriebswirt (VWA), Financial-Planer (CFP)

Backnang � Sulzbacher Straße 197 � Tel. 0 71 91/ 91 28 - 0
E-Mail: info@step-by-step.de � www.step-by-step.de

GELDVERNICHTUNG 
durch Niedrigzinspolitik! 
So retten Sie Ihr Vermögen.    

Service-Tipp:

Investieren mit Anlage-Airbag
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Ehrung Klaus Lindner + WTB-Delegierten-Versammlung 73

Seit 2015 ersetzt die Delegierten-Versamm-
lung beim WTB die vorherige Mitgliederver-
sammlung. Bei den wichtigen jährlichen Ent-
scheidungen sind nicht mehr alle Vereine des
WTB dabei, sondern lediglich acht Delegierte
pro Bezirk (zwei stammen aus den Reihen des
Bezirksrates und sechs wurden von der Be-
zirksversammlung  gewählt). Für unseren Be-
zirk B waren am 18.04.2016 in Nürtingen
dabei: Achim Apel (TV Leinzell) – Ersatz für

den fehlenden Daniel Pertschi (TC Winnenden), Peter Dinkelacker
(TV Birkmannsweiler), Heiner Gröger (Spvgg Satteldorf), Ralph Lang
(TC Rommelshausen), Stefan Linke (TA Heidenheimer SB), Frank
Muggele (STC Schwäbisch Hall), Gianni Loiacono (TC Ebnat) und Jiri
Javorsky (TSG Backnang). Ab 2017 nominiert zur Delegiertenwahl
der jeweilige Vereinsvorstand seinen Kandidaten. 
Alles aus der 4,25-stündigen Versammlung zu berichten, würde hier
den Rahmen sprengen. Alle Neuigkeiten sind auf der WTB-Home-
page zu finden. Hier das Wichtigste: Unter anderem wurde dem ehe-
maligen und Ende 2015 verstorbenen Vorsitzenden unseres frühe-
ren Bezirks, Paul-Wilhelm Stahl, angedacht. ATP und DTB legen den
Streit um 18 Millionen Dollar bei (Vergleich – DTB zahlt nur ca. 10%).

Der DTB erhöht die Mitgliedergebühren um 20 Cent, was im WTB
eine Summe von 35.000 Euro ausmacht. Der WTB gibt diese Er-
höhung an seine Mitglieder nicht weiter. Das BLZ/LLZ Emerholz soll
in der Zukunft renoviert, modernisiert sowie zeitgemäß aus- bzw. um-
gebaut werden. 
Es gab Neuwahlen. Neu: Verbandsjugendwart ist Stefan Böning,
seine Stellvertreterin Dagmar Jestand, Referentin für Regelkunde
Evelina Böhme, Referent für Öffentlichkeitsarbeit Thomas Volkmann.
In der Rechts- und Kassenprüferkommission gab es auch Verände-
rungen. Alle anderen Funktionäre wurden in ihren Ämtern bestätigt. 
Bei mehreren Ehrungen ist die vom ausgeschiedenen Verbands -
jugendwart Siegfried Guttenson zu erwähnen. Er hat den WTB-
Ehren ring bekommen und ist damit der erste der Geschichte, der
diese höchste Auszeichnung des WTB erhalten hat.
Aus der Wettspielordnung kommen folgende wichtige Änderungen:
„no ad“ entfällt. Wer sein Einzel aufgibt (mindestens ein Schlag ge-
spielt hat), darf im Doppel eingesetzt werden. Alles Weitere be-
schreibt die WTB-Wettspielordnung. Die WTB-Turnierordnung ist da-
gegen gestrichen worden, es zählt nur noch die des DTB.

Jiri Javorsky

Neuigkeiten aus dem Verband:
WTB-Delegierten-Versammlung 2016

Klaus Lindner erhielt die bronzene WTB-Ehrennadel

Am 15.03.2016 im Rahmen der Hauptver-
sammlung der TSG Backnang Tennis war es
geplant, dass Jiri Javorsky die Übergabe
macht. Er musste sich aber entschuldigen, da

Andrea Panholzer-Rühle, ein, um die Ehrung
vorzunehmen.
Bei dieser Ehrung ging es um die langjährige
Mitwirkung beim sehr erfolgreichen Projekt
Kooperation Schule und Verein – „Backnang
Go Tennis“, das am 13.09.2001 mit der Aktion
„Disney Go Tennis“ begann, ein halbes Jahr
später bei der Saisoneröffnung 333 Grund-
schüler zum Schnuppertag erschienen und
im Jahre 2009 dieses Projekt vom Deutschen
Tennisbund als Nr.1 in ganz Deutschland mit
dem Fritz-Kütemeyer-Preis ausgezeichnet
wurde.
Dieser Erfolg ist nicht nur der TSG Backnang
Tennis zuzuschreiben, sondern unter ande-
rem auch den Backnanger Schulen und
deren Rektoren. Alle beteiligten Rektoren ge-
nießen bereits den Ruhestand und wurden
in diesen vom WTB aus, vertreten durch Jiri
Javorsky, mit einer WTB-Ehrennadel in Bronze
geschickt.
Der letzte „Mohikaner“ ist Klaus Lindner und
bevor er an den Ruhestand verloren geht,
wollte der WTB auch hier eine Anerkennung
für seine Rektortätigkeit, seine damalige Funk -
tion als 2. Vorstand und als jetziger 1. Vorstand
aussprechen.

Jiri Javorsky

er zur selben Zeit beim Treffen der Delegier-
ten des Bezirks B war, um sich auf die WTB-
Delegierten-Versammlung vorzubereiten. So
sprang die Jugendwartin des Bezirks B,

Klaus Lindner erhielt die Ehrennadel in Bronze durch den WTB

tsg_netzroller_2016_1_rz  04.05.16  09:09  Seite 73



74 xxxxxxxxxxxxxxxx

tsg_netzroller_2016_1_rz  04.05.16  09:09  Seite 74



Mitgliederversammlung 75

Nach der Begrüßung ehrte der 1. Vorsitzende,
Klaus Lindner, langjährige Mitglieder für 25
Jahre Mitgliedschaft: Dieter Beer und Irene
Haller; für 30 Jahre: Inge Burkert, Margit
 Huberle, Hans-Ulrich Kirmse, Jürgen Mroch,
Karin Prendel, Dr. Hans Strauß, Axel Vogt; für
40 Jahre: Renate Blumenstein, Martin Sorg,
Markus Strasser, Guntram Wildermuth; für
50 Jahre: Dr Michael Fripan. Michael Blumen -
stein dankte er für die zuverlässige, fotogra -
fische Begleitung des Vereins.
Eine besondere Ehrung erhielt der 1. Vorsit-
zende selbst durch die Bezirksjugendwartin
des Bezirks B Kocher-Rems-Murr, Andrea
Panholzer-Rühle, für das seit 13.09.2001
währende Engagement des Programms
„Kooperation Schule und Verein – Backnang
Go Tennis“, das im Jahr 2009 vom Deutschen
Tennisbund als Nr.1 in ganz Deutschland mit
dem Fritz-Kütemeyer-Preis ausgezeichnet
wurde. Dieser Erfolg ist nicht nur der TSG
Backnang Tennis zuzuschreiben, sondern
u.a. auch den Backnanger Schulen. Klaus

Lindner erhält die Ehrung als noch amtieren-
der Schulleiter, da die am Projekt beteiligten
Schulleiter bereits den Ruhestand genießen
und vom WTB, vertreten durch Jiri Javorsky,
bereits mit einer WTB-Ehrennadel in Bronze
ausgezeichnet wurden.
Die Berichte der Amtsträger folgten. Klaus
Lindner bedankte sich für die Mitarbeit und
Mithilfe vieler Mitglieder, die ihre Kraft und
Zeit einbrachten und dem Verein damit viel
Geld ersparten. Die Qualität der Gaststätte
muss verbessert werden, Gespräche finden
immer wieder statt. Die Mannschaften waren
gut versorgt. Klaus Lindner appellierte da ran,
Probleme anzusprechen und fair miteinan-
der umzugehen.
Wolfgang Fochler als Technischer Leiter be-
dankte sich bei seinem Vorgänger, Lothar
Carls, für dessen tatkräftige Unterstützung,
ohne die er Probleme nicht so gut hätte  be -
wältigen können. Zudem dankte er den Mann -
schaften der Herren 70 und Herren 65/2, die
2015 zwei Mal zum Plätzerichten anrücken

mussten, was dem Verein viel Geld ersparte.
Für 2016 ist der Platzbau in vollem Gange.
Weitere Helfer können gebraucht werden.
Die Auf- und Abstiegsmannschaften können
dem Netzroller 2015 Herbst entnommen
werden. Württembergische Meister im Dop-
pel wurden Hans-Ulrich Kirmse mit Bodo
Schäftlmeier und Michael Kocher mit Jörg
Bader. Die jungen Spieler der ersten Herren-
mannschaft stehen im Ranking alle um die
200. Ein super Erfolg für die TSG-Spieler. 
2016 spielen neun Jugend-, sechs Aktive- und
zehn Seniorenmannschaften. Vom 26.05. bis
29.05. finden die Baden-Württembergischen
Meisterschaften auf unseren Plätzen statt.
Drei Leistungsklassenturniere werden in der
spielarmen Zeit angeboten.
Im festen Turnierplan sind die Backnanger
Stadtmeisterschaften der Jugend und das
Seniorenturnier Ende September.
Stephan Fritz bedankte sich bei allen Trainern,
Mannschaftsführern und Helfern. Er steht für
weitere Jahre als Sportwart nicht mehr zur
Verfügung.
Die Breitensportwartin, Outi Abraham, freute
sich über die rege Beteiligung bei den Hobby -
turnieren, die bei Neumitgliedern beliebt sind.
Sie dankte allen, die sie unterstützten, sowohl
als Mannschaftsführer als auch Betreuer der
Schnupperer. 
Der Haushaltsplan 2015, vorgestellt von
Wolfgang Vogt, wurde einstimmig verab-
schiedet. Ebenso erläuterte er den Plan
2016, der ausgeglichen sein wird. Wichtig für
weitere Jahre ist, dass die Zahl der Mitglieder
konstant bleibt, die Personalkosten im Rah-
men bleiben, die Turniereinnahmen weiter-
hin erwirtschaftet werden, die Plätze auch in
Zukunft unter Mithilfe von Mitgliedern ge-
richtet werden und keine größeren Repara-
turen anfallen.
Der Kassenprüfer, Dr. Gerhard Ketterer, lobte
die Kassen- und Buchführung, bedankte sich
bei Wolfgang Vogt, Martina Hofer und Maja
Gabelin, der Leiterin der Geschäftsstelle,
und bat die Versammlung um Entlastung der
Schatzmeister und des gesamten Vorstands,
die einstimmig erfolgte.
Der Erweiterung und Ergänzung der Ge-
schäftsordnung wurde einstimmig zuge-
stimmt bei drei Enthaltungen.
Im Block wurden gewählt: 2. Vorsitzender
Uwe Bartmann, Schatzmeister Wolfgang
Vogt (kommissarisch für ein Jahr), Sportwart
Erich Noller und Breitensportwartin Outi Abra -
 ham. Zu Kassenprüfern Dr. Gerhard Ketterer,
Hans-Georg Haller und Erhard Holub.
Klaus Linder schließt die harmonische Ver-
sammlung und freut sich auf die Saison -
eröffnung am 24. April und eine erfolgreiche
Saison 2016.

Barbara Rombold

Bericht über die Mitgliederversammlung 2016 

Die neue Vorstandschaft von links: Wolfgang Fochler, Wolfgang Vogt, Linda Hanselmann, Klaus Lindner, 
Barbara Rombold, Outi Abraham, Erich Noller, Uwe Bartmann

Die Geehrten von links: Hans-Georg Haller, Klaus Lindner, Inge Burkert, Hans-Ulrich Kirmse, Renate
Blumenstein, Jürgen Mroch, Martin Sorg, Wolfgang Vogt
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1905 Der erste Tennisverein in Backnang wird von 20 Mitglie -
dern gegründet. Allerdings verlangte der damalige Eigentümer des
Tennisplatzes das Grundstück nach einem Jahr zurück und bebaute
das Grundstück. Somit gab es einen Tennisclub ohne Tennisplatz.

1925 Gründungsjahr unseres Tennisvereines. Er ist dem Turn-
verein angegliedert. Der 1. Vorsitzende war Senator Alfred Teufel.
Es wurde bis 1939 auf einem Platz auf dem „Hagenbach“ gespielt.

1947 Backnanger Tennisidealisten sorgen dafür, dass auf dem
mit Unkraut überwucherten Platz auf dem „Hagenbach“ wieder
Tennis gespielt wird.

1950 Walter Neugebauer wird 1. Vorsitzender. Er findet ein
neues Grundstück, das von der Stadt Backnang zur Verfügung ge-
stellt wird. Unter seiner Regie entstehen an der Hohenheimer
Straße die ersten Plätze. Alles wird in Eigenleistung erbracht.

1953 Die ersten Plätze werden eingeweiht.

1959 Die TSG weiht ihr neues Clubhaus mit den dazuge hö -
renden Umkleide- und Sanitärräumen ein. Den Mitgliedern stehen
nun 6 Freiplätze zur Verfügung.

1965 Die TSG Backnang Tennis wird innerhalb der Dachorga -
nisation der TSG Backnang ein selbständiger Verein.

1968 Die TSG Backnang Tennis 1925. e.V. wird als rechtlich
selbständiger Verein im Vereinsregister eingetragen.

1969 Neben den Freiplätzen entsteht eine Einfeldhalle, die
unseren Mitgliedern einen Ganzjahressportbetrieb ermöglicht.

1975 Wir erhalten von Stadt und vom Kreis ein zusätzliches
Grundstück und können unsere Anlage auf 12 Freiplätze erweitern.

1985 Hans-Ulrich Kirmse wird unser neuer Cheftrainer.

1989 Der neue 1. Vorsitzende, Ralf Engelmann, und seine Füh -
rungsmannschaft haben sich zum Ziel gesetzt unserem Verein, der
mittlerweile ca. 800 Mitglieder hat, ein neues „Zuhause“ zu schaffen.

1993 Die 1. Herrenmannschaft steigt in die Regionalliga auf.

1994 Der Förderverein der TSG Backnang e.V. wird gegründet,
um den Leistungssport im Bereich Tennis zu unterstützen und zu
fördern.

1995 Der erste Schritt für unser neues „Zuhause“ ist getan.
Nach Verhandlungen mit der Stadt und dem Eigner erwerben wir die
„Mauthe-Tennishalle“ (3 Hallenplätze, Squash, Kegelbahnen, Sport -
shop, Geschäftsstelle und Gastronomie) an der Weissacher Straße.

2000 Zum 75-jährigen Vereinsjubiläum wird die neue Anlage
an der Weissacher Straße mit 14 Freiplätzen und weiteren Freizeit-
einrichtungen festlich eingeweiht. Jiri Javorsky verstärkt das Trainer -
team als Co-Trainer. Zum 10. Mal finden die Backnanger Stadt -
meisterschaften der Tennisjugend statt. Die Herren 40 werden WTB-
Meister und steigen in die Regionalliga auf.

2001 Der WTB verleiht der TSG Tennis zum ersten Mal den
Preis für eine gute Jugendarbeit. Projektstart von „Backnang Go
Tennis“ – die Kooperation von Schule & Verein unter der Leitung
von Jiri Javorsky. Wir sind online mit unserer Homepage. Die TSG
Tennis erhält für die Bewässerungsanlage den Umweltpreis der
Stadt Backnang. Herren 1 spielen ab sofort in der neu gegründe-
ten WTB-Königsklasse, in der Württembergliga.

2002 Deutscher Sportbund zeichnet die TSG Tennis mit dem
Preis „Starker Verein, starke Jugend“ aus. WLSB zeichnet „Backnang
Go Tennis“ im Rahmen der Integrative Projekte zum ersten Mal aus.
Herren 30 und Herren 50 werden WTB-Meister und steigen in die
Regionalliga auf.

2003 Auszeichnung vom DTB – bundesweit die Nummer
Eins beim Abnehmen von Tennissportabzeichen. Mit dem Projekt
„Backnang Go Tennis“ gewinnt man den ersten Preis des WTB/Be-
zirk 3 – „Das beste Projekt für Mitgliedergewinnung“, Kooperation
mit Schulen und Jugendarbeit. Die Kooperation mit drei Backnan-
ger Kindergärten beginnt. Knaben werden WTB-Meister.

2004 Auszeichnung im Rahmen des Präventionspreises für
„Backnang Go Tennis“ von Bundesgesundheitsministerin Ulla
Schmidt. Herren 40 werden WTB-Meister und steigen in die Regio-
nalliga auf. Herren 30 steigen in die 2. Bundesliga auf. Junioren
 steigen in die Oberliga auf.

76 Vereinschronik

Tennisanlage „Hagenbach“

Luftaufnahme Hohenheimer Straße

tsg_netzroller_2016_1_rz  04.05.16  09:09  Seite 76



Wir über uns – unsere Vereinschronik
2010 Gründung des AK Sport. Der Arbeitskreis wird gebildet
durch die Sportwarte, die Trainer und die Vorsitzenden des Förder -
vereins der TSG Backnang Tennis und steuert alle Themen des Leis -
tungssports. Hans-Ulrich Kirmse ist das 25. Jahr Cheftrainer und
Jiri Javorsky ist das 10. Jahr Co-Trainer. Wir feiern in unserer „Party-
zone“ (Halle/Platz 1) einen stimmungsvollen „Tanz in den Mai“.
Backnanger Bucht Cup – 1. LK-Turnier im WTB. TSG ist Ausrichter
der „Großen Walter-Rosenthal-Spiele“ (Deutsche Mannschaftsmeis -
terschaft AK40+). Michael Kocher wird bei den Herren 40 die Nr.1
der Welt. Herren 50 werden WTB-Meister und steigen in die Süd-
westliga auf. Damen steigen in die Württembergliga auf.

2011 Trainingslager für Aktive und Junioren am Gardasee.
„Netzroller“ wird zur besten Vereinszeitschrift im Sportkreis Rems-
Murr gewählt. Herren 50 werden Meister in der Südwestliga und
steigen in die Regionalliga auf. Damen 2 werden WTB-Meister 4er-
Mannschaften.

2012 Bernd Grau wird zum 1. Vorsitzenden gewählt. Herren
50 werden Deutscher Vizemeister und unsere Junioren werden
WTB-Vizemeister. Michael Kocher wird in der AK 45 Deutscher
 Meister und Europameister. Wir feiern ein tolles Oktoberfest. Die
Squashanlage wird komplett renoviert.

2013 Gründung der Squashabteilung „Backnanger Squash
Tigers“.

2014 Nach vielen Jahren wieder steigende Mitgliederzahlen.
Komplettrenovierung des Clubrestaurants mit Pächterwechsel.
Herren 1 steigen in die Württembergliga und die Damen 1 in die
Oberliga auf.

2015 Auszeichnung für gute Jugendarbeit, vom WTB ausge-
zeichnet. Die Zahl der Mitglieder steigt wieder auf über 600.

Vereinschronik 77

2005 Die Kleinfeldmannschaft
wird WTB-Meister. Herren 30 steigen
in die 1. Bundesliga auf.

2006 Die Gmünder Ersatz -
kasse organisiert in der Tennishalle
die Ausstellung Balance (8.000 Be-
sucher). Juniorinnen steigen in die
Ober liga auf. Herren 55 werden
WTB-Meister.

2007 Die Universität Hamburg-
Eppendorf zeichnet das Projekt
„Backnang Go Tennis“ für Qualität in
Prävention und Gesundheitsförde -
rung aus. Herren 30 werden Deut-
scher Vizemeister.

2008 Elida Gore ist die neue
Pächterin unserer Vereinsgaststätte 

„Da Elida“. Herren 60 werden WTB-Meister und steigen in die Re-
gionalliga auf. Die gemischte Damen- und Herrenmannschaft ge-
winnt den WTB-Pokal.

2009 Das Projekt „Backnang Go Tennis“ wird zum besten
Projekt „Kooperation Schule & Verein“ in Deutschland gekürt und
der DTB verleiht hierfür den Fritz-Kütemeyer-Ehrenpreis. Wir feiern
in unserer „Partyzone“ (Halle/Platz 1) ein tolles Oktoberfest. Knaben
werden WTB-Meister.

Alexander Verhufen und Walter
Neugebauer – Anlageneröffnung
Weissacher Straße (2000)

Wenn jemand noch interessante Geschichten oder Informationen hat, die unsere Vereinschronik bereichern, dann bitte an mich
weiterleiten (sportwart@backnang-tennis.de). Vielen Dank für Eure Unterstützung. Euer Sportwart Erich Noller

1925 Alfred Teufel
1935 Direktor Bubeck
1947 Lotte Schulz
1947 Dr. Hans Witzky
1948 Wilhelm Boß
1949 Dr. Herbert Kappler
1950 Walter Neugebauer
1952 Fritz Häuser
1953 Walter Neugebauer
1967 Dr. Erhard Lazi
1968 Dr. H.E. Schieferer

1. Vorsitzende TSG Backnang Tennis

1970 Rolf Dinkelacker
1972 Dr. Klaus Kemke
1974 Bernhard Buohler
1978 Peter Umbreit
1984 Günter Zenses
1989 Ralf Engelmann
2002 Heinz Verhufen
2006 Wolfgang Vogt
2012 Bernd Grau
2015 Klaus Lindner

Walter Neugebauer
Renate Wolf
Wolfgang Vogt

Ehrenmitglieder TSG Backnang Tennis

vor 1995 Helmut Balluff
Januar 1995 – August 2001 Martina Bodenschatz
September 2001– März 2003 Inge Burkert
ab April 2003 Maja Gabelin

Geschäftsstelle
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78 Vorstand

1. Vorsitzender:
Klaus Lindner 
Schöntaler Str. 67 
71522 Backnang

Telefon: 07191 68192
1.vorstand@backnang-tennis.de

Vorstandsmitglieder

Beiträge

Sportwart:
Erich Noller
Kitzbüheler Str. 20
71522 Backnang

Telefon: 0171 4532807
sportwart@backnang-tennis.de

Technischer Leiter:
Wolfgang Fochler
Fritz-Häuser-Str. 16
71522 Backnang

Telefon: 07191 970572
technikwart@backnang-tennis.de

Schatzmeister:
Wolfgang Vogt
Lichtensteinstr. 11
71522 Backnang

Telefon: 0172 7622568
schatzmeister@backnang-tennis.de

Jugendwartin:
Linda Hanselmann
Weinbergstr. 15 
71549 Auenwald

Telefon: 07191 57685
kleinfeldjugendwart@backnang-tennis.de

2. Vorsitzender:
Uwe Bartmann 
Thoma Weg 22 
71522 Backnang

Telefon: 07191 1876468 
2.vorstand@backnang-tennis.de

Breitensportwartin:
Outi Abraham
Kitzbüheler Str. 58a
71522 Backnang

Telefon: 07191 1872550
breitensportwart@backnang-tennis.de

Schriftführerin:
Barbara Rombold
Jägerhalde 2 
71554 Weissach im Tal

Telefon: 07191 227080
schriftfuehrer@backnang-tennis.de

Jahresbeitrag
AB SOFORT KEINE AUFNAHMEGEBÜHR! 
Erwachsene € 360, –
Ehepartner zusätzlich € 260,–
Familienmitgliedschaft ab 2. Kind beitragsfrei
Fernmitgliedschaft Preis auf Anfrage
(mehr als 100 km von Backnang, Nachweis)
Jugendliche bis 15 Jahre € 105,–
Jugendliche bis 18 Jahre € 130,–
Schüler/Studenten/Azubis € 200,–
über 18 Jahre (Nachweis)
Studenten-Fernmitgliedschaft (Nachweis) € 105,–
Rentner ab 70 Jahre € 330,–
Passive Mitglieder € 45,–
Förderverein Mitgliedschaft € 185,–
(Spendenquittung)

Schnupper-Mitgliedschaft im 1. Jahr € 200,–
Schnupper-Mitgliedschaft im 2. Jahr € 260,–

Trainer:
TENNISTRAINING KIRMSE – Hans-Ulrich Kirmse 
Ostendstraße 4, 71522 Backnang 
Telefon: 07191 904896, Fax: 07191 2283738 
Handy: 0173 9118290 
info@tennistraining-kirmse.de, www.tennistraining-kirmse.de

Geschäftsstelle:
Maja Gabelin
TSG Backnang Tennis 1925 e.V.
Weissacher Str. 93, 71522 Backnang
Telefon: 07191 85511, Fax: 07191 960186
TSG-Backnang-Tennis@t-online.de
info@backnang-tennis.de

Öffnungszeiten:
Montag 09:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr
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Mediziner 79

Die TSG-Mediziner stellen sich vor

Die TSG-Physiotherapeuten stellen sich vor

Dr. med. Marion Sahlfeld-Frey
Fachärztin für Dermatologie – Allergologie

Burgplatz 3
71522 Backnang

Telefon 07191 1580
Telefax 07191 980137

Telefon 07191 65320
Gerberstraße 5 · 71522 Backnang
www.zahnarztpraxis-dr-kuehn.de

Karin Hörger
Fachärztin für Gynäkologie & Geburtshilfe

Adenauerplatz 6 · 71522 Backnang 
Telefon 07191 950240 
Telefax 07191 950242

Sprechzeiten: 
Mo–Fr 08:15–12:00, Mo+Do 14:00–18:00, Di 15:00–19:00 

und nach telefonischer Vereinbarung

Dr. med. Claus Kübler
Facharzt für Chirurgie, Unfallarzt, 

D-Arzt der Berufsgenossenschaften, 
Arbeits-, Schul- und Wegeunfälle, 

Ambulante Operationen, Lasertherapie

Fritz-Munz-Weg 12 (im Biegel) 
71522 Backnang

Telefon 07191 68012 
Telefax 07191 67988 

Website: www.arztpraxis-kuebler.de 
E-Mail: cdk@praxis-dr-kuebler-backnang.de

Sprechzeiten: 
Mo–Fr 7:30–11:00 

Mo, Di und Do 14:30–17:00
Private Unfälle, Arbeits-, Schul- und Wegeunfälle 

von 7:30–18:00 werktäglich

Privat-Versicherte:
Individuelle Terminvereinbarung möglich

Therapiezentrum Backnang GmbH

Karl-Krische-Straße 4 
71522 Backnang

Telefon 07191 9799197
Telefax 07191 9339572

www.tz-backnang.de 
info@tz-backnang.de

WIR SIND UMGEZOGEN!
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P R E I S L I S T E  T E N N I S H A L L E
Weissacher Straße 93 · 71522 Backnang · Telefon 07191 85511 · Fax 960186 · E-Mail: info@backnang-tennis.de

Preise für Nichtmitglieder sind mit einem * gekennzeichnet!

Außenplätze (1 Sunde): je Gast € 10,– / Mitglieder kostenlos. Jugendliche unter 18 Jahren bezahlen die Hälfte. Pro Doppel € 20,–.

Beach-Volleyball (1 Stunde): Gäste € 6,– / Mitglieder kostenlos. Pro Saison können Gäste max. 5 Mal eine Gästekarte kaufen.

Montag – Sonntag ganztägig € 6,– | € 10,–*

Sommersaison 2016: Spieleinheit 45 Minuten

12.09.16– 23.04.17 Einzel-Einheit Abonnement / à Einheit 10er-Karte Teenie-Tarif

Montag – Sonntag

7:30 – 9:00 Uhr € 12,– | € 14,–* € 352,– / € 11,– | € 416,–* / € 13,–* € 115,– | € 135,–* € 6,– | € 6,–*

9:00 – 12:00 Uhr € 13,– | € 15,–* € 384,– / € 12,– | € 448,–* / € 14,–* € 125,– | € 145,–* € 6,– | € 6,–*

12:00 – 13:30 Uhr € 8,– | € 10,–* € 256,– / € 8,– | € 320,–* / € 10,–* € 100,–* € 6,– | € 6,–*

13:30 – 15:45 Uhr € 15,– | € 17,–* € 448,– / € 14,– | € 512,–* / € 16,–* € 6,– | € 6,–*

15:45 – 18:00 Uhr € 18,– | € 20,–* € 544,– / € 17,– | € 608,–* / € 19,–* € 6,–

18:00 – 22:30 Uhr € 19,– | € 21,–* € 576,– / € 18,– | € 640,–* / € 20,–*

Samstag/Sonntag

7:30 – 9:00 Uhr € 12,– | € 14,–* € 352,– / € 11,– | € 416,–* / € 13,–* € 140,–* € 9,– | € 9,–*

9:00 – 24:00 Uhr € 16,– | € 18,–* € 480,– / € 15,– | € 544,–* / € 17,–* € 160,– | € 180,–* € 9,– | € 9,–*

Wintersaison 2016/2017: Spieleinheit 45 Minuten

Allgemeine Informationen:
Die 10er-Karte kann in der Geschäftsstelle gekauft werden, sie ist nur für eine Saison gültig und nicht übertragbar. 

Der Teenie-Tarif gilt nur für Jugendliche bis einschließlich 18 Jahre.

Nicht gespielte Abo-Stunden können, wenn sie 48 Stunden vorher abgesagt werden, alternativ nach Absprache 
mit der Geschäftsstelle während der laufenden Hallensaison nachgeholt werden.

Bei gemischter Spielbeteiligung von Mitgliedern und Nichtmitgliedern gilt ein proportionaler Mischtarif.

Buchungen ab sofort im Internet möglich: www.backnang-tennis.de
(einmalige kostenlose Registrierung erforderlich)

An alle

Hallenspieler!

Wir haben eine neue 

Hallenbeleuchtung nach neuester 

LED-Technik installiert mit deutlich

verbesserter Helligkeit und vor allem 

viel umweltfreundlicher als vorher.

Diese Investition hat Geld gekostet.

Wir bitten um Ihr Verständnis für 

die Lichtautomaten.

Der Vorstand
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Impressum 81

An dieser Stelle

möchten wir unseren

Inserenten
ein herzliches

Dankeschön
aussprechen!

I M P R E S S U M
HERAUSGEBER:

Förderverein 1994 e.V. der

TSG Backnang Tennis 1925 e.V. 

Weissacher Straße 93 

71522 Backnang 

Telefon: 0173 9118290

GESAMTORGANISATION/

ANZEIGENLEITUNG:

Hans-Ulrich Kirmse

MITARBEITER 

DIESER AUSGABE:

Stephan Fritz, Erich Noller

FOTOS:

Michael Blumenstein

REDAKTION:

Hans-Ulrich Kirmse

GESTALTUNG:

concept&design Werbeagentur GmbH 

Michael Kocher

Lise-Meitner-Str. 11

70794 Filderstadt

Telefon: 0174 3158070

mkocher@cd-werbeagentur.de

Danke an alle
fleißigen Helfer
Nicht jeder sieht sie, aber sie sind immer da! Unsere fleißigen

Helfer. Großes Lob und herzlichen Dank für die unermüdliche, ehren -

amtliche Tätigkeit an Friedl Herzan und an alle unsere Senioren für die

Pflege unserer Tennisanlage, für Reparaturen sowie die Instandsetzung

der Freiplätze. Euer Eifer möge bitte erhalten bleiben.

Die Redaktion

Instandsetzung der Plätze Friedel Herzan bei der Arbeit
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Wir bedanken uns bei allen Sponsoren und Inserenten für Ihre
Unterstützung und bitten alle Leser vorrangig diese Firmen beim Bezug
aller Einkäufe, Dienstleistungen und Bestellungen zu berücksichtigen.
Das wäre fair und gut.

V I E L E N  D A N K !
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